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Mericht über Ne Fmsenschule
von chstern 1895' bis Ostern 189« .

^ . Das Kuratorium
bestand in dem verflossenen Schuljahre aus dem Herrn Oberbürgermeister
Linde mann , als Vorsitzenden , aus den Herren StadtverordnetenKauf¬
mann Erbslöh , Dr . ineä . Poensgen , Iustizrat Holt , Iustizrat Frings ,
Oberstabsarzt Or . Groos , ferner aus den Herren Gymnasialdirektor « . D ,
Or . Kiesel , Iustizrat Nloem , Geh . Negierungsrat Landrat von Kühl -
wetter , dem Rettor Hagenbuch und dem Direktor Dr . Uellner ,

L . Lehrkräfte
Das Lehrerkollegium bildeten in dem verflossenen Schuljahre :
1 , Der Direktor Dr . Uellner , 2 , Herr Oberlehrer Kürholz , 3 . Herr

vi -. Wehrmann , 4 . Herr Riemer , 5 . Herr Fuß , lath , Religionslehrer,
städt . Schulinspektor a . D ,, 6 . Herr Scherer , ? . Herr Liedemann ,
8 . Frl . Vigier , 9 . Frl . Paul . Achenbach , 10 . Frl . Aug . Achenbach ,
11 . Frl . Geisler , 12 . Frl . A . Versen . 13 . Frl . Gich , 14 . Frl . M
Versen , 15 . Frl . Ioh . Kauffmann , 16 . Frl . von Henbowitz ,
17 , Frl . Großjohann , tzülfslehrerin für Turnunterricht , 18 . Frl . Aug .
Schiffers , 19 . Frl . Braun , 20 , Frl . Steinert , Hülfslehrerinnen ,
21 . Herr Schröter , Hülfslehrer für Gefangunterricht , 22 . Herr Streblow ,
Hülfslehrer für Gefangunterricht , 23 . Herr Dr . Dauid , israel . Religionslehrer .
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0 . Unterrichtsgegenstände nach Klassen verteilt .

Wöchentliche Stundenzahl
Fächer .

i . II . III .
«, u .b

IV . V .
g,u . I>I

VI . VII . VIII . IX . X .

Religion 2 2 2 2 3 3 3 3 3 3

Deutsche Sprache 4 4 4 4 5 5 5 8 9 1«

Französisch 4 4 4 4 5 5 5

Englisch 4 4 4 4

Geschichte 2 2 2 2 2 2

Geographie 2 2 2 2 2 2 2 2

Naturwissenschaften 2 2 2 2 2 2 2

Rechnen ^
Geometrie /

2 2 2 2 3 3 8 3 3 3

Zeichnen 2 2 2 2 2

l >
Schreiben 2 2 3

Gesang 2 2 2 2 2 2 2

! >
2 2

Turnen 2 2 2 2 2 2 2

Handarbeit 2 2 2 2 2 2 2 2

Zahl der Stunden 30 30 30 30 30 30 28 22 20 18



—s^

n l 1895 / 96 .

unl
VIII .

Frl . Versen I .

IX ,
Frl . Versen II .

X .

Frl . Schiffer «.

Summe .

Dr .
D 6 ^ 8 **) - 14

Herr
lel 18 -!- 3 **) - - 21

Herr 16 -l- 6 **) - 22

Herr
22 ->- 6 **) — 28

Herr 1 Rel igion . 10 -!- 2 »*) - 12

Herr
18 -t- 2 ^ ) -i- 4 *) - 24

Fr >,
22

Frl . 22

Frl . 21

Frl .
21

Frl . 7 Deutsch .
3 Rechnen .

2 Nnsö1«uung .
24

3,

2 Heimatskunde .
3 Rel igion .

3 Religion .
23

Frl , 8 Deutsch .
2 Schreiben .
3 Rechnen .
2 Religion .

3 Schreiben . 3 Religion .
26

Frl , 8 Deutsch .
3 Rechnen .

25

Frl . 14 ^ 2 ^ ) ^ 8 ^ - 24
Frl . 2 Handarbeit .

2 Turnen . 16 -^ 2 ^ ) - 18

Herr
5 -^ 1 ^ - 6

Herr > 4
Herr

Na 4
Frl . 2 Turnen . 6 -^ 6 - 12

22 20 18

») in der Friedrichsschule .
m Seminar .



Unterrichts gegenstände nach Lehrkräften verteilt . Ostern 1895 / 96 .

Lehrer
und Lehrerinnen .

I .
ssrl. H>. Me » 0«ch.

II .
Heri Oberlehrer

Förljol , .

III H.
Heu Dr ,

III d .
Meyrmonn .

IV «..
Frl . Visier .

IVd .
Frl , M «. Zchen«»ch

V .

Heu Kcherer .

VI .
Frl . Heister .

VII .
Frl . ßich.

VIII .
Frl . Fersen I .

IX .
Frl . Versen II .

X .
Frl . Schiffer «.

Summe .

Di . Kellner ,
Direktor.

2 Religion.
2 Geschichte .

2 Religion.
6 4 8 **) - 14

Herr Körllolz , Ober¬
lehrer .

4 Deutsch . 4 Deutsch .
2 Geographie.

2 Geschichte . 2 Geschichte .
4 Deutsch . 18 ^ 3 **) ^ 21

Herr Di -. Wehr -
mann .

4 Deutsch . 4 Englisch . 4 Englisch . 4 Englisch .
16 ^ 6 **) - 22

Herr Kcherer. 2 Rechnen und
Geometrie,

2 Naturkunde,

2 Rechnen .
2 Naturkunde.

2 Rechnen .
2 Naturkunde.

2 Rechnen .
2 Naturkunde.

5 Deutsch .
22 4 - 6 **) - 28

1 Choralstunde.
Herr Schulinspektor

Zuß .
2 Nel igion .

2 Religion .
3 Religion. 2 Religion. 1 Religion. 10 ^ 2 " ) - 12

Herr Kieoemann. 1 Kunstgeschichte ,
2 Zeichnen .

1 Kunstgeschichte .
2 Zeichnen .

2 Zeichnen , 2 Zeichnen . 2 Zeichnen . 2 Zeichnen . 2 Zeichnen . 2 1 Zeichnen .
/ Schreiben . 18 > 2 **) -<- 4 *) - 24

Frl . Uigier . 4 Französisch . 4 Französisch . 2 Geschichte .
2 Religion.

4 Französisch .

8 Religion. 3 Religion.
22

Frl . Achenbach I . 4 Englisch .
2 Geographie.

4 Englisch .
2 Geschichte .

4 Englisch .
2 Geographie.

2 Geographie. 2 Geographie. 22

Frl . Achenbnch II . 4 Französisch . 4 Französisch . 4 Französisch .
2 Geschichte .

2 Geschichte . 5 Französisch . 21

Frl . Getsler . 4 Deutsch . 4 Deutsch .
2 Geographie.

2 Geographie. 2 Geschichte .
5 Deutsch .
2 Geographie.

21

Frl . Uerstn II . 2 Naturgeschichte . 2 Naturgeschichte , 3 Rechnen . 5 Französisch . 7 Deutsch .
8 Rechnen .

2 Anschauung .
24

Frl . Eich . 2 Naturgeschichte . 5 Deutsch .
3 Rechnen .
3 Religion.

2 Naturgeschichte .

2 Heimatskunde.
3 Religion.

3 Religion.
23

Frl . Uersen l . 1 Religion.
2 Schreiben.
2 Geographie.

8 Deutsch .
2 Schreiben.
3 Rechnen .
2 Religion.

3 Schreiben . 3 Religion.
26

Frl . Schiffers . 2 Rechnen . 2 Rechnen . 2 Naturgeschichte .
5 Französisch ,

3 Rechnen . 8 Deutsch .
3 Rechnen .

25

Frl . Knuffmann . 2 Handarbeit . 2 Handarbeit. 2 Handarbeit . 2 Handarbeit . 2 Handarbeit. 2 Handarbeit . 2 Handarbeit . 14 ^ 2 **) > 8 *) - 24
Frl . von Uenoountz. 2 Turnen . 2 Turnen . 2 Turnen .

2 Handarbeit . ^

2 Handarbeit , 2 Turnen . 2 Handarbeit .
2 Turnen . 16 ^ 2 **) - 18

Herr Schröter . 1 Gesang . 1 Gesang . 2 Ge sang .
5 ->- 1 ^ ) - 6

1 Chorgesang.
Herr Strebww . ! ! ! ! 2 Ge ang . 2 Gesang . 4
Herr Dr . David ,

Rabbiner ,
2 Religion. ^.__ 2 Religion, 4

Frl . Großjohann . , , , 2 Turnen . 2 Turnen . 2 Turnen . 6 -^ 6 - 12
Summe 30 30 30 30 80 30 30 80 28 22 20 18

in der Fnedrichsschule.
im Seminar .







V . Kehrverfassung .
Mit dem neuen Schuljahre ist der neue Lehrplan vom 81 . Mai 1894

dem Unterrichtsbetriebe zu Grunde gelegt worden . Da elfterer jedoch in
vielen Fächern bedeutend von der bisher in der Luisenschule geltenden Lehr¬
ordnung abweicht , so war es nicht möglich , den neuen Vorschriften in allen
Klassen zu genügen , es mußte vielmehr ein Übergang aus dem alten Ge¬
leise in das neue versucht werden . Aus diesem Grunde wird erklärlich ,
warum bisweilen in zwei aufsteigenden Klaffen dasselbe Lehrpensum durch¬
gearbeitet werden mußte . Dadurch ist die Möglichkeit gegeben , im nächsten
Schuljahre den neuen Lehrvlan in allen wesentlichen Punkten durchzuführen .

Klasse X .

Klassenlehrer !» Frl . Aug . Schiffers .

Einjähriger Kursus . Normales Alter beim Eintritt annähernd 6 Jahre .

Der euang . Religionsunterricht behandelte die im Lehrplan vor¬
geschriebenen biblischen Geschichten , Sprüche , Lieder und Gebete .

Der kath . Religionsunterricht behandelte die im Lehrplane vorge¬
schriebenen Erzählungen des alten und neuen Testamentes .

Einige Gebete wurden gelernt .
Der Leseunterricht führte die Kinder zu lautrichtigem Lesen . Die

Schreib -Lese -Fibel von Fechner , Ausgabe L , wurde zu Grunde gelegt .
Der Anschauungsunterricht behandelte im Anschluß an die Hölzelschen

Bilder die vier Jahreszeiten , Feld , Wald und Wiese . Einige Gedichte und
Lieder wurden gelernt .

Der Rechenunterricht behandelte die vier Spezies im Zahlenkreise von
1 — 20 und das Addieren und Subtrahieren im Zahlenkleise von 1 — 100 .

Der Gesangunterricht schloß sich teils an den Anfchauungs -, teils an
den Turnunterricht , welcher mit Klasse IX kombiniert war .

Klasse IX .

Klassenlehrerm Frl . Am . Verfen II .

Einjähriger Kursus , Normales Alter beim Eintritt 7 Jahre voll .

Der evang . Religionsunterricht war « ereinigt mit dem in Klasse VIII .
Der kath . Religionsunterricht behandelte ausgewählte Erzählungen

des alten und des neuen Testamentes ,



In einer wöchentlichen Stunde , kombiniert mit der VIII . Klasse ,
wurde die Glaubens - und Sittenlehre nach dem kleinen katholischen Kate¬
chismus für die Erzdiözese Köln durchgenommen .

Im Deutschen wurde fließendes Lesen erstrebt und besondere Sorgfalt
auf Erzielung einer richtigen Betonung verwendet . Die Kinder lernten
Hauptwort , Geschlechtswort , Zeitwort und Eigenschaftswort kennen . Die
Lesestücke aus dem Lesebuche von Kippenberg , I . Teil , wurden gelesen und
besprochen . Zehn Gedichte und sieben Prosaftücke wurden gelernt . Wöchent¬
lich wurden zwei Diktate geschrieben .

Der Anschauungsunterricht war mit Klasse X kombiniert .
Im Turnen wurden Turnspiele teils mit , teils ohne Gesang geübt .
Im Rechenunterricht wurden nach dem Rechenbuch von Böhme die

vier Spezies im Zahlenkreise von 1 — 1W mit « « benannten und benannten
Zahle «: behandelt . Der Zahlenkreis wurde dann bis ION » erweitert und
in diesem Zahlenkreis das Addieren und Subtrahieren geübt .

Der Schreibunterricht übte das kleine und das große deutsche Alphabet ,

Klasse VIII .
Klassenlehrer !» Frl , Braun ,

Normales Alter beim Eintritt 8 Jahre voll .

Der euang . Religionsunterricht behandelte die im Lehrplan vor¬
geschriebenen biblischen Geschichten , Sprüche , Liederstrophen und Psalmen .

Die zehn Gebote und das Gebet des Herrn wurden gelernt .
Der kath , Religionsunterricht war kombiniert mit Klasse IX .
Dem deutschen Unterricht lag das Lesebuch von Kippenberg , II . Teil

1 . und 2 . Abschnitt , zu Grunde ; die Übungen im kursorischen Lesen wurden
fortgesetzt und ganz besondere Sorgfalt auf finngemäßes Lesen verwendet .
Eine Anzahl Lesestücke wurden eingehend besprochen und die Schülerinnen
zur mündlichen Wiedergabe des Gelesenen veranlaßt . Der Unterricht in
der Grammatik behandelte die Deklination des Dingwortes , das Wichtigste
aus der Zusammensetzung und Ableitung des Haupt - und Eigenschaftswortes ,
die Konjugation des Zeitwortes in den drei Hauptzeiten der Thätigkeits -
form , die persönlichen und besitzanzeigenden Fürwörter ; aus der Satzlehre
wurden Satzgegenstand und Satzaussage besprochen . Die Rechtschreibung
wurde durch wöchentliche Diktate und Auswendigschreiben geübt .

Zehn kleinere Gedichte und sechs Prosaftücke wurden auswendig gelernt .
Der geographische Anschauungsunterricht machte die Kinder mit ihrer

Heimat bekannt . Die Stadt , der Stadt - und Landkreis und der Regierungs -



bezirk Düsseldorf wurden besprochen . Auch wurden die Kinder mit unserer
Herrscherfamilie und darauf bezüglichen Geschichten bekannt gemacht .

Im Rechenunterrichte wurden nach dem Rechenbuche von Böhme die
vier Spezies im Zahlenkreise von 1 — 1000 mündlich , sowie im Zahlenkreise
von 1 — 1 000 000 schriftlich geübt .

In der Schreibstunde wurde deutsche und lateinische Schrift in doppelten
Linien geübt .

Gesang wie in Klasse X .
Handarbeitsunterricht : Erlernung und Übung der verschiedenen Häkel -

stiche an drei Teilen ; ein Deckchen angefangen .

l»

Klaffe VII .
Klassenlehrerin Frl . Marie Versen I .

Einjähriger Kursus . Normales Alter beim Gintritt 9 Jahre voll .

Der Unterricht in der euang , Religionslehre behandelte die im Lehr¬
plane vorgeschriebenen biblischen Geschichten , nebst Sprüchen , Liedern und
Psalmen . Das erste Hauptstück des Katechismus wurde gelernt .

Der Unterricht in der kath . Religion , kombiniert mit Klasse VI , be¬
handelte ausgewählte Erzählungen des alten und neuen Testamentes , das
erste und dritte Hauptstück aus dem großen Katechismus der Erzdiözese
Köln sowie einzelne Kirchenlieder .

Im Deutschen wurden Lesestücke aus dem II . Teile des Lesebuches
von Kippenberg gelesen und nach Form und Inhalt eingehend besprochen ,
wobei besonders auf Klarheit und Deutlichkeit des Ausdrucks der Kinder
Wert gelegt wurde . Passende Lesestücke wurden von den Kindern im Zu¬
sammenhange wiedergegeben .

Im Anschluß an das Gelesene kamen aus der Grammatik zur Be¬
handlung ! Die starke und schwache Deklination des Substantivs , die Dekli¬
nation des Adjektivs , vom Verbum die vollständige Konjugation des Indi¬
kativs im Aktiv und Passiv , der grüßte Teil der Pronomina , die Zahlwörter ,
die Präpositionen , die den 4 . und diejenigen , die den 3 . Fall regieren .
Aus der Satzlehre wurde einiges vom zusammengezogenen und vom er¬
weiterten Satze durchgenommen .

Zehn Gedichte wurden gelernt und wöchentlich wurde ein Diktat
geschrieben .

Alle vierzehn Tage wurde eine Stilübung angefertigt ; dieselbe bestand
in der Wiedergabe leichter prosaischer Lesestücke erzählenden Inhaltes .
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Französisch . 8Mao » irs lr . von Ploetz Lektion 1 — 78 und einige
Lesestücke im Anhang . Kinderieime , Gedichtchen , Lieder und kurze Prosa¬
stücke wurden auswendig gelernt . Anfänge des freien Sprechens , anknüpfend
an die dem Kinde nahe liegenden Gegenstände und Thätigkeiten in Schule
und Haus . Die schriftlichen Arbeiten bestanden in Diktaten und Über »
fetzungen .

Im Rechenunterrichte lernten die Kinder die Maße , Münzen und
Gewichte kennen ; sie wurden geübt im Resoluieren und Reduzieren und
wurden mit der dezimalen Schreibweise der mehrfach benannten Zahlen
bekannt gemacht ; dann wurden sie in die Regeldetrie eingeführt und in
Zeitberechnungen geübt .

In der Geographie wurde Folgendes durchgenommen : Befestigung
der Grundbegriffe , Anleitung zum Verständnis des Reliefs , des Globus
und der Karten , oro - und hydrographische Verhältnisse der Erdoberfläche
im allgemeinen , das Bild der Heimat im besonderen , die Rheinprovinz .

In dem naturkundlichen Unterricht wurden im Sommer Repräsen¬
tanten der wichtigsten Pflanzenfamilien und im Winter folche der Säuge¬
tiere und Vögel behandelt .

Das Schönschreiben wurde auf einfachen Linien geübt . Es wurden
Übungen in deutscher und lateinischer Schrift vorgenommen .

Gesangunterricht , Die Notenschrift wurde erlernt und deren Kennt¬
nis durch regelmäßiges Notenlesen befestigt . Einfache Vorübungen in An¬
lehnung an die Durtonleiter suchten das musikalische Gehör und die
Tonbildung zu fördern . Volkslieder und patriotische Gesänge wurden ein¬
stimmig gesungen und deren Texte auswendig gelemt .

Im Handarbeitsunterricht wurde als Vorübung zum Strumpfstricken
ein Beutelchen gestrickt . Darnach wurden ein Paar Strümpfe angefertigt .
Material : ungebleichte Estremadura Nr . 3Vz .

Turnunterricht . Einfache Freiübungen . Nebenreihen zu Paaren und
Vorderreihen . Aufzug mit Gesang . Schwebebäume , Reifen , Seilspiele .

Klasse VI .

Klassenlehrer !« Frl . Geisler ,

Einjähriger Kursus . Normales Alter beim Tintritt 10 Jahre voll .

Der Unterricht in der euang . Religionslehre behandelte die im Lehr¬
plan vorgeschriebenen biblischen Geschichten , Sprüche , Lieder und Psalmen ;
außerdem wurden der erste und zweite Artikel des christlichen Glaubens
gelernt .

Der Unterricht in der kath , Religionslehre war kombiniert mit Klasse VII ,
Israelitischen Unterricht s, Klasse IV .
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Im Deutschen wurde die Hälfte der Lesestücke aus dem III , Teil
des Lesebuches von A . Kippenberg gelesen und nach Inhalt und Form ein¬
gehend besprochen .

Zehn Gedichte wurden auswendig gelernt .
In der Grammatik wurden auch in dieser Klasse wie in der voran¬

gehenden und der folgenden sämtliche Wortarten besprochen in konzentrischen
Kreisen , besonders wurde die Deklination , Konjugation und Komparation
geübt . Aus der Satzlehre wurde der einfache erweiterte Satz und der zu¬
sammengezogene Satz durchgenommen . Die dazu gehörenden Regeln über
die Interpunktion wurden in Diktaten eingeübt .

Die Aufsätze behandelten Erzählungen , Beschreibungen und briefliche
Mitteilungen ,

Französisch . Oo ^ u ^ iLau t> . von Ploetz , Lektion 1 — 49 . Lesen der
im Anhang befindlichen Stücke . Memorieren kleiner Erzählungen , Be¬
schreibungen , Gedichte und Dialoge , im Anschluß hieran leichte Sprech¬
übungen . Wöchentlich eine schriftliche Arbeit , Diktat oder Übersetzung .

Geographie . Die physische und politische Geographie Deutschlands .
Der Rechenunterricht behandelte : Vorübungen und Einleitung zum

Nachrechnen ; Addition und Subtraktion gleichnamiger und ungleichnamiger
Brüche , Multiplizieren und Teilen von Bruch und ganzer Zahl .

In der Geschichte wurden die schönsten deutschen Sagen und Züge
aus der deutschen und preußischen Geschichte erzählt , namentlich wurden
Lebensbilder Karls des Großen , der brcmdenburgischen Kurfürsten , preußischen
Könige und deutschen Kaiser vorgeführt .

In dem naturkundlichen Unterrichte wurden im Sommersemester
ebenfalls Repräsentanten der wichtigsten Pflanzenfamilien und im Winter
solche aus der Klasse der Reptilien , Lurche und Fische behandelt . Außerdem :
Grundvorstellung vom menschlichen Körper , Knochen , Muskeln , Nerven ,
Sinnesorgane , Atmungsurgcme , Verdauungsorgane , Herz und Blutumlauf .

Der Zeichen - und Schreibunterricht war kombiniert .
Zeichnen , Anleitung zum Gebrauch der Zeichenmaterialien , Die

gerade Linie in senkrechter , wagerechter und schräger Richtung (nur wenige
Übungen ) . Geradlinig begrenzte Figuren ; Quadrat in verschiedener Stellung .
Die Winkel , das regelmäßige Achteck , das regelmäßige Dreieck , reget «
mäßige Sechseck . Teilung der Linien und Winkel . Gradlinige Zierformen
als Füllung der genannten regelmäßigen Vielecke .

Schreiben . Das kleine und das große deutsche , das kleine und das
große lateinische Alphabet auf einfachen Linien . Übungen im Taktfchreiben
und im Schnellfchönschreiben.

Im Gesangunterricht wurden die Übungen im Notenlesen fortgesetzt .
Die Intervalle der Tonleiter gaben Stoff zu einfachen Treffübungen . Aus
dem Volksschulliederbuch der 58 Lieder wurden die Lieder der ersten fünf
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Schuljahre ein - und zweistimmig gesungen ; von den wichtigeren wurden
die Texte gelernt . Zn den patriotischen Festtagen wurden vaterländische
Lieder geübt .

Handarbeitsunterricht . Das Nähtuch , die verschiedenen Nähstiche und
Nähte werden auf grobem Leinen geübt und zu einer Schürze zusammen -
gestellt .

Im Turnunterrichte wurden ausgeführt : Zusammengesetzte Fuß - und
Armübungen , Drehungen , Schwenkungen zu Paaren , Umkreisen , Umwickeln ,
Nachstellgang , Kiebitzgang und Kniewivpgang wurden eingeübt .

Das Gerätturnen erstreckte sich auf das Turnen an den senkrechten
Stangen , den wagerechten und schrägen Leitern , den Schaukelringen und
dem Rundlauf . Reigen .

Klasse V .

Klassenlehrer Herr Scher er .

Einjähriger Kursus ; Normales Alter beim Eintritt 11 Jahre voll .

In der evang . Religionslehre wurden die im Lehrplan vorgeschriebenen
Geschichten des alten und neuen Testaments , Lieder , Psalmen und Sprüche
gelernt , das erste Hauptstück des Katechismus wiederholt und die Biographie
Luthers durchgenommen .

Im kath . Religionsunterrichte : Wiederholung des großen Katechismus
der Erzdiözese Köln , sowie ausgewählter Erzählungen aus der biblischen
Geschichte des alten und neuen Testamentes . Kirchenlieder .

Israelitischen Religionsunterricht : s, Klasse IV .
Im Deutschen wurden die noch übrig gebliebenen Lesestücke aus dem

dritten Teile des Lesebuchs von Kippenberg ( L ) gelesen und besprochen .
Zehn Gedichte wurden auswendig gelernt . In der Grammatik wurden die
wichtigsten Punkte aus der Wortlehre wiederholt und der zusammengesetzte
Satz durchgenommen . Im Anschluß an die gelesenen Stücke wurde die
Wort - und Satzanalyse geübt . Wöchentliche Diktate übten die Rechtschreibung
schwieriger Worter , der gebräuchlichsten Fremdwörter und Namen , Alle
vierzehn Tage wurde ein Aufsatz angefertigt .

Französisch : Grammatik von Kares und Ploetz , Lektion 1 — 30 . Lektüre
aus Lnn^u ^ aiLnii lr . von Ploetz ; Gedichte aus der Sammlung von Kaiser
oder nach Diktat , darunter einige Liedchen . Sprechübungen im Anschluß
an Anschauungsbilder . Wöchentlich wenigstens eine schriftliche Arbeit , meist
Diktate , alle vierzehn Tage eine häusliche Arbeit , von Zeit zu Zeit
Extemporalien .

In der Geographie wurden die außerdeutschen Länder Europas und
alle übrigen um das Mittelmeer gelegenen Länder durchgenommen .
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In der Geschichte wurden ausgewählte Vilder aus der deutschen und
preußischen Geschichte behandelt .

Der Rechenunterricht behandelte die Multiplikation , Division . Reduktion
und Resolution in gewöhnlichen Brüchen und die Dezimalbruchrechnung ,

Der naturkundliche Unterricht behandelte im Sommer Repräsentanten
der wichtigsten Pflanzenfamilien , im Winter solche der „ niederen Tiere " ,
sowie die im Leben am häufigsten vorkommenden Mineralien .

Der Zeichenunterricht . Übungen im richtigen Auffassen und Darstellen
von krummlinig begrenzten , geometrischen Figuren : Kreis , Ellipse , Eilinie .
Krumm - und gemischtlinig begrenzte Linien - und Flächenornamente . Ein¬
fache , stilisierte Blatt - und Blütenformen und Verwendung derselben zu ein¬
fachen Borden , Füllungen : c. Übungen mit Farben .

Im Handarbeitsunterricht wurde das Stricken und Ausbessern von
Strümpfen , das Einstricken einer Ferse und die Gitterstopfe gelehrt und
ein Zeichentuch angefertigt .

Im Gesänge war die V . Klasse mit der VI . vereinigt .
Im Turnen wurden Freiübungen gemacht, das Hüpfen in verschiedenen

Stellungen geübt , Schwenkungen , Reihungen beim Umzug gemacht und das
Durchschlängeln eingeübt .

An den bei der VI . Klasse genannten Geräten wurden schwierigere
Übungen gemacht . Reigen .

Klaffe IVa und IVd .

Klassenlehrerinnen Frl . Vi gier und Frl . Aug . Achenbach .

Einjähriger Kursus , Normales Alter Leim Eintritt 12 Jahre voll .

Der Unterricht in der evang . Religionslehre erläuterte die im Lehr -
plan vorgeschriebenen Geschichten , Lieder , Psalmen und Sprüche , sowie das
zweite Hauptstück des Katechismus .

Der Unterricht in der kath . Religionslehre war mit Klasse lila und
Illo kombiniert .

Unterricht in der isr . Religionslehre : Biblische Geschichte vom Aus¬
zuge der Kinder Israels aus Aegnpten bis zur Einsetzung des Königtums .
Ausführliche Erläuterung der zehn Gebote und der übrigen pentateuchischen
Glaubenslehren und Sittengesetze ; die Festtage und die wichtigsten religiösen
Gebräuche , (Lehrbuch : Badt , Kinderbibel .)

Im Deutschen wurden Lesestücke aus dem Lesebuch von Kippenberg ,
IV . Teil , durchgenommen , wobei genaues Verständnis des Inhalts und
richtige und schöne Ausdrucksweise der Kinder verlangt wurde .

In der Grammatik wurden im Anschluß an das Lesebuch alle Wort¬
arten zum letztenmal gründlich durchgenommen , und die Kenntnis derselben
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vervollständigt , Schwierigkeiten in der Bildung und Rektion wurden be¬
sprochen , und der Gebrauch der Formen wurde geübt . Aus der Satzlehre
wurde das Satzgefüge durchgenommen unter steter Wiederholung des in
den vorigen Klassen Gelernten . Daran schloß sich die Kenntnis der Inter¬
punktionsregeln und die Übung derselben .

Die Aufsätze behandelten Beschreibungen und die Wiedergabe des in
den Lesestunden durchgenommenen Stoffes .

Acht Gedichte wurden gelernt , einige Belehrungen über Metrum und
Dichtungsart daran geknüpft , und die Biographien von Dichtern erzählt .

Französisch . Lektüre : 1^ 3 priLOllllisi-z äu llaueÄ «« von X . ä « NlliLtrs .
Auswendiglernen von Gedichten und Prosastücken . Sprechübungen anknüpfend
an die Lektüre , an Bildertafeln und an Vorgänge des täglichen Lebens .
Grammatik nach Kares und Ploetz , Lektion 30 — 50 . Wöchentlich eine
schriftliche Haus - und Klassenarbeit , bestehend in Diktaten und Über¬
setzungen .

Englisch . Anfangsunterricht , beginnend mit einem vorbereitenden
Ausfprachekursus , sodann grammatischer Unterricht anknüpfend an Gesenius ,
Lehrbuch 1 , Kapitel 1 — 12 . Daneben von Anfang an Sprechübungen über
die den Kindern am nächsten liegenden Stoffe aus Schule und Haus . Er¬
lernen von Kinderreimen , Rätseln , Gedichten und Liedem , sowie kurzen
Prosastücken . Wöchentlich eine schriftliche Arbeit , vorzugsweise Klassen -
arbeiten , Diktate und Übersetzungen .

Der geographische Unterricht behandelte die außereuropäischen Erdteile
mit besonderer Berücksichtigung der deutschen Kolonien und der Vereinigten
Staaten von Nordamerika nach Daniels Leitfaden , II . Buch : Das Wich¬
tigste aus der mathematischen Geographie .

In der Geschichte wurde die griechische und römische Geschichte be¬
handelt .

Im Rechenunterrichte wurde behandelt : Ginfache Regeldetri mit graden
und umgekehrten Verhältnissen : Leichte Aufgaben der Prozentrechnung und
Zinsrechnung .

Der naturkundliche Unterricht behandelte im Sommer die wichtigsten
einheimischen und ausländischen Kulturpflanzen und das Wichtigste über
die Kryptogamen , Im Winter wurde „ Bau und Leben des menschlichen
Körpers " durchgenommen .

Zeichenunterricht : Spiralen , Schneckenlinien als selbständige Verzierun¬
gen , in Verbindung mit Palmetten , Lotosblumen : c . und ihre Verwendung
in ornamentalen Gebilden . Anwendung der Farbe .

Im Handarbeitsunterrichte wurde das Zuschneiden und Nähen eines
Knabenhemdes aus mittelfeinem Leinen gelehrt .

Im Gesang , Die Tonleitern e , ^ . 6 , 2 , s , l , d , e » und » 8 wurden
geübt , auch die wichtigsten rhythmischen , melodischen und dynamischen Vor -
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tommnisse befestigt . Die Treffübungen schlössen sich stets an die Tonleitern
an und beschränkten sich auf die einfachere Intervalle .

Die Volkslieder aus dem „ Volksschul -Liederbuche " Düsseldorfer Lehrer
wurden bis zum fechsten Schuljahre fo eingeprägt , daß sie auswendig vor¬
getragen werden konnten . Einzelngesang wurde steißig geübt .

Turnunterricht . Zusammengefetzte Fuß - und Armübungen , ' / « Kreuz -
zwirbel , Schottischhüpfen , Kniewippgang , tzafengang , Schwenkungen , Reigen ,
Spiele .

'

Hill und Illb .

Klassenlehrer Herr Dr . Wehrmann ,

Einjähriger Kursus , Normales Alter beim Gintritt 13 Jahre voll .

Im euang . Religionsunterricht wurde das Evangelium nach Matthäus
mit Auswahl gelesen und erklärt , sowie der zweite und dritte Artikel des
apostolischen Glaubensbekenntnisses erläutert . Die Belegstellen , sowie die
Vorgeschriebenen Psalmen und Lieder wurden erklärt und auswendig gelernt .

Der kath , Religionsunterricht , mit Klasse IV2, und IVd kombiniert ,
behandelte das zweite Hauptstück des Katechismus , das Kirchenjahr , die
sonn - und festtäglichen Evangelien , sowie die Geschichte der Kirche Jesu
von den Tagen der Apostel bis zum Duldungsedikt Eonstantins des Großen ,
Kirchenlieder .

Der isr . Religionsunterricht war mit Klasse II und I kombiniert .
Im Deutschen wurden aus dem Lesebuche von Kippenberg IV , in

der vorhergehenden Klasse nicht behandelte Stücke gelesen . Ausgewählt
wurden vorzugsweise Darstellungen aus der deutschen Kulturgeschichte mit
besonderer Betonung des Frlluenlebens , ferner Balladen von Schiller und
Uhland und Gedichte der Freiheitsfänger . Die Nibelungen - und die Gudrun¬
sage wurden vorgeführt , und aus der Odyssee einige ausgewählte Abschnitte
in guter , metrischer Übersetzung gelesen , und im Anschluß daran , „ Der
siebenzigste Geburtstag " von Voß . Elementare Belehrungen wurden über
Metrik und Poetik gegeben , soweit sie zum Verständnis der dichterischen
Formen notwendig waren . Grammatisches kam gelegentlich , besonders auch
mit Hinweis auf die Unterschiede im Sprachgebrauch dem Französischen und
Englischen gegenüber zur Besprechung . Der litterargeschichtliche Unterricht
beschränkte sich auf Biographien der wichtigsten gelesenen Dichter . Zehn
Gedichte nach dem Kanon des neuen Lehrplanes wurde ,: auswendig gelernt ,
und ihr Vortrag eingeübt .

Alle drei Wochen ein Aussatz , darunter einmal im Vierteljahr ein
Klassenauffatz .
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Die Themata der deutschen Aufsätze waren : für III », 1 , Der Frühling ,
2 . Die Kreuzschau . 3 . Rudolf von Habsburg und „ Des Sängers Fluch " ,
ein Vergleich . 4 . Ein Sommerabend . 5 . Gedankengang in Kürners
„ Aufruf " . 6 . „ Gudruns Klage " von Geibel , als Situationsbild aus der
Gudrunsage . ? . Der Monat November . 8 . „ Der wilde Jäger " nach der
Bürgerschen Ballade . 9 . Die Stadt Rhodos als Schauplatz für Schillers
„ Kampf mit dem Drachen " . IN . Steter Tropfen höhlt den Stein , 11 . Ge¬
dankengang des Gedichtes „ Die Kraniche des Ibykus . 12 . Die Wohnung
des alten Tllmm im fiebenzigsten Geburtstag von Voß . — Für llld 1 . Der
Frühling . 2 . Die Kreuzschau . 3 . Der Graf von Habsburg und Des
Sängers Fluch . 4 . Gin Sommerabend . 5 . Gedankengang des Aufrufs
von Körner . 6 . Unsere Muttersprache . 7 . Gudrun , ein Muster duldender ,
ausharrender Treue . 8 . Friedlich der Große ( im Anschluß an ein Lesestück ) .
9 . Schilderung des Kampfplatzes im Kampf mit den : Drachen . 10 . Charakter¬
eigenschaften des Ritters im Kampf mit dem Drachen . 11 . Die Hansa ,
12 . Schilderung des Mütterchens im siebenzigsten Geburtstag von Voß .

Französisch , Lektüre : ^ n eoin äu ten p »,r 2 . 8ouv «Ltre . Auswendig¬
lernen von Gedichten und Prosastücken . Fortsetzung und Erweiterung der
Sprechübungen wie in Klasse IV .

Grammatik nach Kares und Ploetz, Lektion 53 — 66 .
Wöchentliche schriftliche Arbeiten , bestehend in Diktaten auch über un¬

bekannte Stoffe , Übersetzungen und einigen kleinen , freieren Arbeiten .
Englisch . Lektüre ausgewählter Stücke aus dem Lesebuch von

Lüdecking , I . Teil . Memorieren von Gedichten aus dem Lesebuch . Sprech¬
übungen im Anschluß an den Lesestoff und anknüpfend an Vorkommnisse
des täglichen Lebens und Vildertafeln . Vernollständigung der Formenlehre ,
besonders feste Einprägung des Verbs , sowie das Notwendigste aus der
Syntax im Anschluß an Gesenius I , Kapitel 12 —23 . Wöchentlich schriftliche
Übersetzung der deutschen Übungssätze des Lehrbuchs II . Reihe als Haus¬
arbeit abwechselnd mit Diktaten .

Der geographische Unterricht : Physikalische und politische Erdkunde
der außerdeutschen Länder Europas nach dem III . Buche des Leitfadens
von Daniel .

Der geschichtliche Unterricht behandelte die Geschichte des deutschen
Volkes zur Zeit des Mittelalters .

Der Unterricht in den Naturwissenschaften behandelte im Sommer¬
semester die Grundnorstellungen aus der Anatomie und Physiologie der
Pflanzen , im Wintersemester die Lehre von der Warme und dem Magnetismus .

Der Rechenunterricht wiederholte die in Klasse IV behandelten Rech¬
nungsarten . Außerdem kamen zur Behandlung einfache Aufgaben der zu¬
sammengesetzten Regeldetri , der Rabatt - und Gesellschaftsrechnung , sowie
Aufgaben der Alters - und Invalidenversichernng .
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Im Gesänge wurden die Kur -Tonarten befestigt, auch die Moll -
Tonarten «,, « , K , ä und A wurden geübt . Die Treffübungen dehnten sich
auch auf schwierigere Intervalle aus . Die zweistimmigen Volkslieder des
„ Düsseldorfer Volksschul -Liederbuches " ( Schuljahr 7 und 8 ) , wurden so
geübt , daß sie auch auswendig von den einzelnen Schülerinnen vorgetragen
werden konnten .

Zeichnen . Auffassung und zeichnerische Darstellung einfacher Holz¬
modelle nach ihrer Erscheinung im Umriß . Beginn des Zeichnens nach ein¬
fachen Gipsmodellen unter Angabe von Licht und Schatten .

Turnen . Außer den genannten Übungen : Hüpfen in und aus
verschiedenen Stellungen , ganzen Kreuzzwirbel , Schrittzwirbel mit verschie¬
denen Gangarten . Doppelschottisch Wiegegang , Durchschlängeln im Kreise ,
Gehen zur Schleife , Achte u , s. w . Übungen am Rundlauf , schrägen und
wagerechten Leitern , Schaukelringen ( Beugehang ) Schrägbrett . Arm - und
Bruststärker . Reigen , Spiele .

In den Handarbeitsstunden wurde das Zuschneiden und Nähen eines
großen Frauenhemdes mit langen Rumpfkeilen gelehrt und geübt .

II .

Klassenlehrer Herr Kör holz .

Einjähriger Kursus , Normales Alter beim Eintritt 14 Jahre voll .

Der Unterricht in der euang , Neligionslehre behandelte schwierigere
Abschnitte aus der Geschichte des Reiches Gottes im alten Bunde , besonders
aus den Propheten . Daneben wurde die Geschichte des Kirchenliedes von
Luther bis auf Paul Gerhard vorgetragen und durch Lektüre und Erläute¬
rung der wichtigsten Lieder aus dieser Zeit fruchtbar gemacht . Einzelne
Lieder wie : „ Allein Gott in der Höh ' " , „ O Lamm Gottes " , „ Es ist das
Heil uns kommen her " , „ O Haupt voll Blut und Wunden " wurden aus¬
wendig gelernt . Aus dem Katechismus wurde das vierte und fünfte Haupt -
stück erläutert .

Der Unterricht in der lach . Religion behandelte ausgewählte Ge¬
schichten aus dem alten Testamente unter Hervorhebung seines prophetischen
und vorbildlichen Charakters , das zweite Hauptstück des Katechismus unter
besonderer Berücksichtigung der das sittliche Leben und die gesellschaftliche
Ordnung gefährdenden Grundsätze und Bestrebungen der Gegenwart . Aus
der Kirchengeschichte wurden geeignete Bilder aus der Zeit vom h . Noni -
fatius bis zur Kirchenspaltung in Deutschland vorgeführt .

Israel . Religionslehre mit Klaffe I kombiniert . Einteilung und An¬
ordnung der Bibel ; Geschichte Israels unter Samuel und Saul ( 1 . Buch
Samuel ) ; die jüdische Geschichte vom 13 , Jahrhundert bis auf die Neuzeit ;
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die Glaubenslehre ; die Pflichten gegen Gott . (Lehrbuch : Levy -Nadt , Nibl ,
Geschichte ) .

Deutsch : An die zusammenstellende Behandlung der Schillerschen
Balladen schloß sich die Lektüre vorzugsweise lyrischer Dichtungen Schillers .
Ferner wurden gelesen und den Schülerinnen zu einem ihrem Alter ent¬
sprechenden Verständnis gebracht : „ Die Jungfrau von Orleans " , „ Wilhelm
Tell " und „ Minna von Barnhelm " . Im Anschluß an die Lektüre wurden
elementare Belehrungen über Metrik und Poetik , besonders über das Drama
und den Bau desselben gegeben -, auch wurden die wichtigsten , bereits be¬
handelten Arten der epischen Poesie zusammengestellt . — Biographien von
Schiller , Lessing , sowie biographische Mitteilungen über die Verfasser der
übrigen gelesenen Dichtungen . Alle vier Wochen ein Aufsatz ', in jedem
Tertial eine Massenarbeit anstatt einer häusliche ,: .

Die Themata der deutschen Zinssätze waren : 1 . Inhaltsangabe des
Prologs aus der „ Jungfrau von Orleans " . 2 . Wodurch weiß die Jung¬
frau in der 10 . Scene des 1 . Aktes Glauben an ihre höhere Sendung zu
erwecken ? 3 . Die Hauptcharaktereigenschaften Siegfrieds . 4 . Gedankengang
des 3 . Aktes aus der „ Jungfrau von Orleans " (Klafsenaufsatz ) . 5 . Inhalts¬
angabe der „ Klage der Ceres " . 6 . Welchen Gang nehmen die Verhand¬
lungen der Schweizer in der Rütliscene ? 7 . Die Apfelschußseene ( Klassen -
auffatz ) . 8 . Gertrud und Hedwig aus Schillers „ Wilhelm Tell " . 9 . Lebens¬
bild Tellheims nach „ Minna von Barnhelm " .

Französisch . Lektüre aus Uauusl äs la I .M , tr . von Ploetz . Aus¬
wendiglernen von Gedichten und Prosastücken , Fortsetzung der Sprech¬
übungen wie in Klasse III . Grammatik I ^soonz 67 — 7 ? ( Kares und Ploetz ) .
Wöchentlich eine schriftliche Haus - oder Klafsenarbeit , bestehend in Diktaten ,
Übersetzungen und der freien Wiedergabe kleiner Erzählungen . Die Themata
der Aufsätze waren : 1 . I ^ü, <I!oqui1Is äs Noix . 2 . I ^s LKsrelisnr äs Irszui -.
3 . I ,s savstisr st 1s H' inausisr ( ä 'aprs » I <2 ? onwins ) . 4 . I^sttrs K
uns 2mie .

Englisch : Lektüre ausgewählter prosaischer nnd poetischer Stücke aus
herrig , llis Lritizli , <ül3,L3isa1 ^ utdorz ; mündliche Wiedergabe des Ge¬
lesenen und im Anschluß daran kurze , biographische Mitteilungen über die
Schriftsteller der gelesenen Werke . Weitere Pflege der Konversation an der
Hand von Bildertafeln . Auswendiglernen einiger Gedichte aus der Chresto¬
mathie . In der Grammatik wurde die Syntax des Artikels , des Sub¬
stantivs und Adjektivs nach Gesenius , II . Teil , behandelt . Wöchentlich
eine schriftliche Übersetzung der deutsche ,: Übungssätze des Lehrbuchs , oder
kleine freiere Arbeit als Hausarbeit wechselnd mit Massenarbeiten . Alle
sechs Wochen ein Aufsatz ,

Die Themata der Aufsätze waren : 1 . l )c>rrs »oonäsues w tlirss Not «»
an puNinß «F » I ^ssgun . 2 . Lorrssponäsuee in t ?vo dlutss nu ülnvs »
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miglaiä . 8 . vssoription « l » stock . 4 . Hi8tor ^ of Nai -̂ 8tuu .lt . 5 . ^Vivtsr
» «enräin ^ tu 2, Vieture ,

Der Unterricht in der Geschichte lehrte die neuere Geschichte bis zur
Zeit Friedrichs des Großen .

Geographie - Physikalische und politische Geographie der außerdeutschen
Länder Europas ; physikalische Geographie Deutschlands .

Der Unterricht in den beschreibenden Naturwissenschaften wurde in
einer Stunde wöchentlich im Wintersemester fortgesetzt und behandelte über¬
sichtlich die Säugetiere , Vögel , Reptilien , Lurche und Fische .

Aus der Physik wurde die Lehre von den mechanischen Erscheinungen
der luftförmigen Körper , von der Wärme , dem Magnetismus und der
Elektrizität durchgenommen .

Im Rechenunterrichte kamen schwierigere Aufgaben aus den bürger¬
lichen Rechnungsarten , der Hauswirtschaft , dem Spar - und Versicherungs¬
wesen und der einfachen Vermögensverwaltung zur Behandlung . — In
der Raumlehre wurden die Schülerinnen mit den Arten der Linien
und Winkel, mit der Berechnung des Quadrats , Rechtecks , der Raute , des
Rhomboids , Dreiecks , Trapezes und Travezoides vertraut gemacht . Kennt¬
nis der Quadratzahlen und Quadratwurzeln .

Der Turnunterricht und Gesangunterricht war mit Klaffe 1 kombiniert .
Der Unterricht in den weiblichen Handarbeiten lehrte das Flicken und

Stopfen : Das Ein - und Auffetzen von Flicken in weißen und bunten
Stoffen , außerdem wurde die Leinenftopfe , die Küperstovfe und die Strick -
stopfe geübt .

Der Zeichenunterricht . Fortsetzung der Schattierübungen , Zeichnen
nach plastischen Ornamenten mit Angabe von Licht und Schatten . Beginn
der farbigen Darstellung von kunstgewerblichen und Naturgegenständen .

Kunstgeschichte . Baukunst , Bildner « und Malerei der Ägypter , Bau¬
kunst und Bildnerei der Griechen und Römer . Altchristliche und byzantinische
Baukunst . Romanischer und gotischer Stil , besonders in Deutschland .

Klasse I .

Klassenlehrerin Frl . P . Ach endlich .

Einjähriger Kursus . Nonnales Alter beim Eintritt 15 Jahre voll .

Der Unterricht in der euang ., tath . und isr . Religionslehre war mit
Klaffe II kombiniert .

Deutfch . Den Mittelpunkt der Behandlung bildete Goethe . Gelesen
wurden : „ Hermann und Dorothea " , „ Iphigenie " , ausgewählte Abschnitte
aus „ Dichtung und Wahrheit " , „ Minna von Narnhelm " . Ferner wurden
gelesen : eine reiche Auswahl Goethe 'scher Gedichte ( Ballade , Lieder ,

2
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Oden ) ; lyrisch -didaktische Gedichte Schillers ; Spruchdichtungen Goethes und
Schillers ; Gedichte von Arndt , Kürner , v . Schenkendorf , Rückert , Uhlant »
Platen , Heine , Freiligrath , Geibel . — Im Anschluß an die Lektüre wurden
Belehrungen über die lyrische Poesie und deren Hauptarten (Lied , Ode
Elegie , Epigramm ) gegeben . Wiederholung und Vertiefung des in Klasse II
über das Drama und den Ausbau desselben Gesagten . — In der Litteratur -
kunde wurde das Leben Goethes , sowie das Zusammenleben und das Zu¬
sammenwirken Goethes und Schillers ausführlich dargestellt . Ferner wurden
eingehendere Nachrichten über das Leben Lessings gegeben , und im Anschluß
an Lessing und Goethe über Klopstock und Herder . Ueber die Verfasser
der übrigen gelesenen Dichtungen wurden kurze biographische Mittheilungen
gemacht . — Alle vier Wochen ein Aufsatz ; in jedem Tertial eine Massen¬
arbeit anstatt einer häuslichen .

Die Themata der deutschen Aufsätze waren : 1 . Gedankengang des
ersten Gesanges aus „ Hermann und Dorothea " . 2 . Das Besitztum des
Lüwenwirts nach „ Hermann und Dorothea " . 3 . Charakteristik Dorotheas
nach „ Hermann und Dorothea " . 4 . Vorfabel zu „ Minna von Narnhelm "
(Klllffenauffatz ) . 5 . Riccaut und Tellheim ( ein Vergleich ) . l>. Goethes
Eltern nach „ Wahrheit und Dichtung " . 7 . Goethes Aufenthalt in Straß -
bürg nach „ Wahrheit und Dichtung " (Klasfenaufsatz ) . 8 . Die Wiederauf -
richtung des deutschen Kaiserreichs . 9 . Bedeutung des 1 . Monologs in
Goethes „ Iphigenie " . 10 . Charakteristik Iphigeniens (Klasfenaufsatz ) .

Französisch . Lektüre : HHalie pa >- ü ^ elne und Abschnitte aus Ug ,nusl
äe I«, I îtt . lr . von Ploetz . Auswendiglernen und Wiederholung schon ge¬
lernter Gedichte . Sprechübungen im Anschluß an die Lektüre und freie zu¬
sammenhängende Wiedergabe des Gelesenen , daneben freie mündliche Er¬
zählungen und Gespräche über Gegenstände und Vorkommnisse des täglichen
Lebens . Wiederholung und Erweiterung der Grammatik , im Anfchluß
daran Übersetzungsübungen aus dem Deutschen .

Wöchentliche schriftliche Arbeiten : Diktate , Übersetzungen , kurze freie
Arbeiten . Vier umfangreichere freie Arbeiten wurden gemacht : 1 . ^ eau
Il ^ elne , 2 . Uns lefoii ä ' ouvrüHLL ^ I ' -li ^ uille (äialoAne ) . 8 , I ^K tets
6e8 «trennen . 4 . vsseriptiun äs vu «8«1äurt .

Englisch : Lektüre aus Herrig wie in Klasse II mit zusammenhängender
Wiedergabe des Gelesenen , Auswendiglernen passender Dichterstellen . Be¬
sprechung über Stadt und Land , Selbsterlebtes , sowie über englische Ver¬
hältnisse . Die Grammatik behandelte die Syntax des Fürworts , Adverbs ,
der Präposition mit Beschränkung auf das Gebräuchlichste und des Verbs
nach Gesenius , II . Teil . Schriftliche Arbeiten wie in Klasse II .

Die Themata der Aufsätze waren : 1 . 8b.opvin ^ »t », 8t «.tlan «r 'L
(äilllo ^ ue ) . 2 , H, 'WÄK in Zuininer . 3 . Our Osntlg ,! liailwa / Ltation .
4 . H, >Vg,Ili tbroiiAtl Lerlin (älalnAns ) . 5 . H, I ^sttsr to a Isri «ncl .
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Der geschichtliche Unterricht lehrte die neuere Geschichte von der Zeit
Friedrichs des Großen bis auf die neueste Zeit .

Der geographische Unterricht behandelte die physische und politische
Geographie Deutschlands und Oesterreich -Ungarns , wiederholte die außer¬
europäischen Erdteile mit besonderer Berücksichtigung der Kolonien der
Hauptstaaten Europas und deren Handelsbeziehungen ,

Der Unterricht in den beschreibenden Naturwissenschaften vermittelte
in mehreren Stunden noch die Übersicht über die Wirbeltiere , die Weich¬
uno Gliedertiere .

In der Naturlehre wurden im Sommersemester die wichtigsten chemischen
Vorgänge mit Berücksichtigung der Mineralogie und Geologie vorgeführt .
Im Winterhalbjahr gelangte die Lehre vom Schall und vom Licht zur
Behandlung .

Der Nechenunterricht beschäftigte sich mit den schwierigeren Fällen der
Gesellschafts - und Mischungsrechnung , mit der Berechnung des Vielecks und
des Kreises . Die Wiederholungen erstreckten sich über das gesamte Ge¬
biet des Nechenunterrichts . Von Körpern wurden beschrieben und berechnet :
Würfel , Prisma , Cylinder , Pyramide , Kegel und Kugel .

Der Zeichenunterricht . Zeichnen von schwierigeren Ornamenten nach
Gipsmodellen , Zeichnen und Malen nach Gegenständen der Natur und des
Kunstgewerbes ( Muscheln , Vögeln , Blumen , Vasen lc .) .

Kunstgeschichte , Malerei bei den Ägyptern , Griechen und Römern ,
Altchristliche Malerei , Deutsche Buchmalerei , Italienische Malerei , besonders
Lionardo da Vinci , Michelangelo und Nafael .

Handarbeitsunterricht : An einem Sticktuche werden verschiedene Festons
gearbeitet , das Namensticken an lateinischen und gotischen Buchstaben geübt
und etwas Klar - und Dickstickerei daran ausgeführt .

Gesangunterricht : I und II kombiniert . Wiederholung und Befestigung
des ganzen musikalisch -grammatischen Lernstoffs . Von der Tonleiter aus¬
gehend , wurden bei den Treffübungen die wichtigsten Intervalle und rhyth¬
mischen Vorkommnisse berücksichtigt . Als Ziel wird das Vomblattsingen
kleiner melodischer Sätze angestrebt .

Neun zweistimmige Lieder aus der Sammlung von Schletterer und
sechs dreistimmige Chöre aus der Liedersammlung von Barner wurden
geübt , außerdem die Volkslieder der früheren Stufen wiederholt und befestigt .
Chorlieder wechselten mit Cinzelngesängen ab .

Turnunterricht mit Klasse II . Alle die uorhergenannten Übungen
in schwierigern Verbindungen , Außerdem : Durchschlängeln der Viererreihen
mit Ausweichen , Aufstellung zur Staffel , Schwenkhupf , Wiegehüpfen . Übun¬
gen an allen Geräten . Reigen , Spiele .

2 »
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Die Lehrerinnenbildungsanstalt der Kuisenschule .
Die Lehrerinnenbildungsanstalt hat die Aufgabe , die dem weiblichen

Geschlechte eigentümliche , reiche Mitgift zur Erziehung und Bildung der
weiblichen Jugend ihren Schülerinnen zu vermitteln und sie theoretisch und
praktisch zu befähigen , den in der Prüfungsordnung vom 24 . April 1874
gestellten Anforderungen für den Unterricht an mittleren und höheren
Mädchenschulen zu genügen . Der von der Königlichen Regierung zu Düssel¬
dorf unter dem 8 . August 1893 genehmigte neue Lehrplan , nach welchem
die Schülerinnen in einem dreijährigen Kursus unterrichtet werden , ist bereits
in Wirksamkeit getreten .

In dem verflossenen Schuljahre wurde die II . Abteilung nach dem¬
selben unterrichtet und wird Ostern 1897 , nachdem sie ein drittes Jahr
dem neuen Lehrplan entsprechend unterwiesen ist , sich dem Lehrerinnen -
eramen unterziehen . Mit diesem Zeitpunkte wird die Lehrerinnenbildungs -
anstatt geschlossen sein .

Am 16 . Juli fand unter dem Vorsitze des Herrn Prouinzial «Schulrats
Henning die Prüfung der in der Lehrerinnenbildungsanstalt der Luisen¬
schule vorgebildeten Aspirantinnen statt . Dieselben waren mittels Reskripts
vom 19 . Juni zur Ablegung der Prüfung für mittele « und höhere Mädchen¬
schulen zugelassen worden . Ihre Namen sind Henriette Bannier , Else
Nöcking , Dura Boeddinghaus , Toni Bülling , Anna Engels , Martha Grs -
feld , Amanda Gtteler , Maria Fedler , Käthe Hesse , Klara Kirschmeyer ,
Helene von Kühlwetter , Leop . Lohde , Glly Mones , Glna Nönchen , Maria
Petersen , Klara Pfeiffer , Maria Rau , Käthe Schmidtsdorff , Selma Schröter ,
Maria Settegast , Paula Strebluw , Luise Terpe , Glsbeth Walther . Zweien
der genannten Aspirantinnen konnte nur eine Lehrbefähigung für Volks¬
schulen zuerkannt weiden , die übrigen erhielten das nachgesuchte Prüfungs¬
zeugnis für mittlere und höhere Mädchenschulen . Außer diesen Prüflingen
waren mittels Reskripts vom 28 . Mai 10 auswärtige Aspirantinnen und
zwar 9 für den Nachweis einer Lehrbefähigung für mittlere und höhere
Mädchenschulen , eine für eine Prüfung für Volksschulen , sowie endlich 2
zu einer Grgänzungsprüfung in kath . Religionslehre der Prüfungskommission
zugewiesen . Sämtliche Aspirantinnen erhielten die nachgesuchte Lehr¬
befähigung .

Die den Aspirantinnen zur Bearbeitung gegebenen schriftlichen Arbeiten
waren :

») Gin deutscher Aufsatz : Warum durfte Iphigenie den Werbungen des
Königs Thoas kein Gehör schenken ?

d ) Als Rechenaufgaben waren ausgewählt :
1 . Jemand hat am 8 . April 720 M . , am 4 , Juni 960 M . und am

22 . Juli 560 M . zu bezahlen . Er bezahlt aber am 4 . April
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800M . und am 23 . Mai 540 M , Wann hat er den Rest zu
zahlen ?

2 . Ein Kaufmann verlauft 56 K^ Thee , welche er aus zwei Sorten
im Verhältnis von 3 : 4 gemengt hat , mit 15 Proz . Gewinn
für 586 ,80 M . Von der elfteren Sorte kostet 1 K3 7 ,20 M .
Wie viel Kß hat er von jeder Sorte genommen , und wie viel
lostet ein K^ der zweiten Sorte ?

3 , Die Oberfläche eines Cnlinders , dessen Durchmesser 36 ein lang ist ,
beträgt 9382 , 32 «zcu, . Wie groß ist der Inhalt eines Kegels ,
welcher mit dem Cnlinder gleiche Grundstäche und Höhe hat ?

e ) Eine franz . und englische Übersetzung .

An der Lehrerinnenbildungsanstalt wirkten folgende Lehrer und
Lehrerinnen :

Lehrer
Dr . Herr Herr Dr . Herr Herr Herr Frau !. Fräul .

Herr
und Wehr¬ InsP . Liede¬ Kauff- V. Hey -

Lehrerinnen
Uellner Körholz mann Scherer Fuß rn»!!!! niann bowitz Schröter

2 Rech¬
2 Reli - 2 Ge¬ 3 Fran¬

nen
2 Natur¬

Abteilung
II 3Deutsch

3 Päda¬
gogik

schichte
I Geo¬
graphie

zösisch
3 Eng¬

lisch

kunde
1 Päda¬

gogik
I Schrei¬

ben

2 Reli¬
gion

2 Zeich¬
nen

2 Hand¬
arbeit 2 Turnen l Gesang

In der enang . Religionslehre wurde die Kirchengeschichte von der
ältesten Zeit bis zur Reformation durchgenommen , aus dem Katechismus
die drei erstell Hauptftücke erläutert , ferner die Geschichte des Reiches Gottes
im alten Bunde , sowie die früher gelernten Psalmen und Kirchenlieder
repetiert und befestigt .

Kllth . Religionsunterricht : Wiederholung des Lebens Jesu im Zusammen¬
hange , einzelner Teile der Glaubens - und Sittenlehre , der Kirchengeschichte
bis auf Gregor VII . und der Geographie Palästinas .

Im Deutschen wurde die Grammatik auf wissenschaftlicher Grundlage
nach Wetzels Lehrbuch zusammengefaßt , besonders die Wortbildung ein¬
gehend erläutert und die Geschichte der deutschen Litteratur von Gottsched
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bis auf Schiller unter Anlehnung an das Lesebuch von Viehoff eingehend
besprochen . Mehrere hervorragende Dichtungen aus dieser Periode wurden
gelesen , erläutert und teilweise gelernt . An größeren Werken wurden die
kulturhistorischen Gedichte Schillers und Goethes Hermann und Dorothea
gelesen und erklärt . Als Aufsätze wurden seit Herbst 95 gegeben : 1 . Not
entwickelt Kraft , 2 . Die zwiefache Macht der Poesie , dargestellt an Uhlands
Ballade Lsrtr »n äs Vorn . 3 . Ein Leben von Arbeit ist keine Last, sondern
eine Wohlthat . 4 . Inwiefern kann der Grundsatz Pestalozzis : Unterrichte
anschaulich ! auf alle an höheren Mädchenschulen unterrichteten Fächer an¬
gewandt werden ?

Französisch . Grammatik 1 St . : Beendigung der Syntax , nach Ploetz
( Systemat . Grammatik und Method . Übungsbuch ) mit begleitenden Über¬
setzungsübungen und schriftlichen Haus - und Klassenarleiten , letztere monatlich .

Litteratur und Übungen 1 St . : Der litterargeschichtliche Unterricht um¬
faßte aus dem 17 . Jahrhundert Boileau , Lafontaine , Pascal , Mme , de
Ssnigns , aus dem 18 . Montesquieu , Voltaire und die Encyklovädisten
Rousseau , Nernardin de St . Pierre und A . Chsnier . Sprechübungen wurden
fortlaufend angestellt über Stoffe aus der Lektüre und Geschichte , sowie dem
Leben , teilweise anschließend an bildliche Darstellungen mit besonderer Rück¬
sicht auf französische Verhältnisse . Freie Vorträge .

Lektüre 1 St . : Im Sommer Montesquieu , Lnngiäsratluiiz ; im Winter
Voltaire , lauersüs , außerdem Proben aus dem Manuel , entsprechend den
durchgenommenen Kapiteln der Litteraturgeschichte . Privatlektüre der Klasse :
Nolisrs , 1 ,e8 ? sinii !L3 83,v » nte8 . Gedichte der Klassiker wurden gelernt ,
früher gelernte wiederholt und besprochen .

Aufsätze : 1 . Montesquieu . 2 . 1 ,2 vi « st 1«« osuvrsg äs ^ san Niltou .
3 . 6soßrapnis äs 1a I > 2,no « oder I«, ssusrr « lraueo -MsiuHnäs äs 70 — 71 ,
4 . 1 ,«3 avpÄ,rsnss3 tromvent .

Englisch . Grammatik 1 St , : Beendigung des grammatischen Pensums
und anschließende mündliche und schriftliche Übersetzungsübungen , meist nach
Gesenius II .

Litteratur und Übungen 1 St . : Das englische Theater nach Shakespeare ,
Milton , Bunnan , Druden , Pope , Locke , moralische Zeitschriften , Defoe , Swift .
Die Roman - und Geschichtsschreiber des 18 . Jahrhunderts und Rückkehr zur
Naturdichtung . Sprechübungen über alle Stoffe aus Litteratur und Lektüre ,
sowie Gegenstände des täglichen Lebens , besonders auch mit Hinweisen auf
eigenartige englische Verhältnisse .

Lektüre : Anfangs Scott , 1 ,2a? ok ins 1 ,» I: s , dann Shakespeare ,
Julius Cäsar . Im Winter Proben aus Herrig , L1 » s8i <:»,I H,utnor3 , Privat¬
lektüre für die ganze Klasse : Sheridan , Ins Wval « , dann Bulwer , Ibs
I âst v » ? 3 c>l ? ompsii . Verschiedene größere klassische Gedichte wurden ge¬
lernt , bereits früher gelernte wiederholt .
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Aufsätze : 1 , ? olitillal Zituation oi Ilome betöre 0 «,e »ar '3 äeatd . » 3
äelilleateä in ttie tirzt ^ et ol l̂ul . L «,e «2r . 2 . 1°n « ürgt <ür >i32äs . 3 , De -
eeinber . 4 , (Heo ^rllpnicÄl 3urv «^ ok tns Lritizti I3IS8 .

Geschichte : Geschichte des deutschen Volkes bis zum westfälischen
Frieden ( 1648 ) nebst Überblick über die englische und französische Geschichte
in jenem Zeitraum .

Geographie : Physikalische und politische Geographie der außerdeutschen
Länder Europas , physikalische Geographie Deutschlands .

In den beschreibenden Naturwissenschaften gelangten im Sommer -
Semester Pflanzenfamilien mit einfacherem und komplizierterem Blütenbau
zur Behandlung -, im Wintersemester : Reptilien , Lurche , Fische und Insekten .

Naturlehre : Lehre vom Licht, Reibungs -Elektrizität und Galvanismus .
Im Rechnen : «,) Sommer - Semester . Gesellschaft̂ - und Mischungs -

Nechnung . Berechnung des Würfels . Kubikzahlen und Kubikwurzeln . Be¬
rechnung des Prismas und des Cylinders . Methode : Bruchrechnung .

d ) Winter - Semester . Vermischte Aufgaben aus allen Gebieten des
bürgerlichen Lebens . Behandlung der Pyramide , des Kegels , der Kugel .
Methode : Rechnen mit Dezimalzahlen , Regeldetri .

Zeichnen : Schwierigere Ornamente nach Gipsmodellen . Methodik des
Zeichenunterrichts .

Schreibunterricht : Zur Erreichung größerer Fertigkeit wurden die
Alphabete mit und ohne Benutzung uon einfachen Linien und Linienblatt
noch einmal durchgeübt , zusammenhängende Schriftstücke geschrieben und
methodische Anleitung zur Erteilung des Schreibunterrichts gegeben .

In den Handarbeitsstunden wurden die für die Handarbeitsprüfung
vorgeschriebenen Arbeiten theoretisch und praktisch geübt .

Die pädagogischen Lehrstunden waren hauptsächlich der speziellen
Methodik der einzelnen Unterrichtsfächer , fowie der praktischen Ginübung
derselben gewidmet . Außerdem wurde die Geschichte der Pädagogik bis auf
die Philantropen fortgesetzt .

An den Turnübungen nahmen nur acht Schülerinnen teil . Es wurden
alle bisher genannten Übungen durchgenommen und die Schülerinnen zum
Selbstunterricht angeleitet . Reigenspiele .

N . Chronik der Luisenschule .
Das neue Schuljahr wurde am 25 . April mit einer Ansprache an die

Schülerinnen , mit Gebet und Verlesung der Schulordnung begonnen .
An den Geburts - und Sterbetagen der in Gott ruhenden Kaiser

Wilhelm I . und Friedrich III . wurde gemäß des Allerhöchsten Erlasses vom
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9 . Juli 1888 eine an die Morgenandachten der beiden christlichen Konfessionen
sich anschließende Gedächtnisfeier abgehalten .

Der vor mehreren Jahren von dem Kuratorium zur Einführung in
die Luifenschule beschlossene Tanz - und Anstandsunterricht hat sich seitens
der Ottern einer sehr erfreulichen Teilnahme zu erfreuen gehabt . Etwa 40
Schülerinnen find von der 7 . Klasse an unter der Leitung der Frau Pohl -
mann in diesem Unterricht unter der Aufsicht der Schule unterwiesen
worden und haben in demselben nach Urteil der Schule und der beteiligten
Eltern , die der Schlußprüfung beiwohnten , erfreuliche Leistungen bekundet .
Es sind durch diesen Unterricht manche unliebsame Erscheinungen , über die
die Schule in früheren Jahren bei den gemischten Tanzstunden zu klagen
gehabt hatte , vermieden worden , und es kann daher die Schule nur die
herzliche Bitte an die Eltern wiederholen , sich auch im künftigen Jahre
ausschließlich des unter der Aussicht der Schule stattfindenden Tanz - und
Anstandsunterrichts für ihre Töchter zu bedienen .

Der bei Gelegenheit der Feier des fünfzigjährigen Bestehens der
Luisenschule begründete Luisenfonds ist durch Zinsen und Geschenke auf
7041 M . angewachsen . Von den abgegangenen , Seite 20 aufgeführten
Schülerinnen wurden zur Vergrößerung des Fonds 90 M . gestiftet , während
20 M . der Hülfsbibliothek geschenkt wurden . Den freundlichen Geberinnen
wird hiermit herzlicher Dank ausgesprochen .

Am 14 . August wurde in der geschmückten Aula der Luisenschule eine
Festfeier zur Erinnerung an die 25jährige Wiederkehr des glorreichen , gegen
Frankreich geführten Kampfes abgehalten . Herr Körholz hatte die Festrede
übernommen , die ein anschauliches Bild jener großen und erhebenden Zeit
vorfühlte und die Anwesenden zu freudiger Begeisterung erhob . Zur Er¬
höhung der Feier wurden mehrere schwungvolle Vaterlandslieder gesungen
und passende Deklamationen seitens der Schülerinnen eingeflochten .

Wie im vorigen Jahre , so hat auch die Schule in diesem den Verlust
zweier hoffnungsvollen Schülerinnen durch einen frühzeitigeil Tod zu beklagen .
Am 30 . August starb Ella Körwer infolge eines unglücklichen Sturzes und
am 28 . November Anna Lilienfeld an Diphtherie , beide tief betrauert von
ihren Eltern , dem Lehrerkollegium und ihren Mitschülerinnen , die den früh
Verblichenen einen frischen Kranz auf ihr Grab legten .

Auch das Lehrerkollegium ist namentlich im zweiten Semester mehrfach
durch Krankheiten heimgesucht worden . Schon bald nach Ostern sah sich
Frl . Eich durch andauerndes Unwohlsein genötigt , einen halbjährigen Urlaub
sich zu erbitten , der nach ihrer Wiederkehr zum Herbst abermals bis zum
Juli d . I . verlängert werden mußte . Zu ihrer Vertretung wurde Frl .
Julie Braun vom Kuratorium berufen . Auch Frl . Vigier mußte von Weih¬
nachten bis Ostern infolge ernster Erkrankung vom Unterrichte dispensiert
werden , den Frl . Steinert nach Anordnung des Kuratoriums übernahm .
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Zu gleicher Zeit erkrankte Frl . v , Heybowitz und war etwa sechs Wochen
gehindert , ihren Beruf auszuüben . Ihre Unterrichtsstunden wurden teils
von dem Kollegium , teils von der Hülfslehrerin Frl , Großjohann erteilt .
Auch der Berichterstatter wurde von der Gürtelrose ergriffen und 9 Tage
seinem Berufe entzogen . Endlich wurde zu Anfang Februar Herr Schill -
Inspektor Fuß von einem leichten Schlaganfall getroffen und mußte deshalb
vorläufig von der Wahrnehmung seines Berufs dispensiert werden . Die
katholischen Religionsstunden wurden in den unteren Klassen von dem
Kollegium vertreten ; in den mittleren und oberen Klassen wurden dieselben
von den Herren Pastor Prell und Rektor Sasse in dankenswerter Weise
vertretungsweise übernommen .

Am 21 . Dezember wurden aus freiwillig gespendeten Gaben unserer
Schülerinnen 70 arme Kinder aller Konfessionen durch eine Weihnachts¬
bescherung erfreut , bei welcher der Berichterstatter die Weiherede hielt ;
einige isr . Kinder wurden am 19 . Dezember in der Wohnung des Herrn
Rabbiner Dr . David beschert .

Mit Beginn des Wintersemesters wurde Herr Riemer zur kom¬
missarischen Verwaltung der Königl . Kreisschulinspektion nach Mors berufen .
Da der zu diesem Zweck von der Stadtverwaltung ihm bis zum 1 . Jan . d . I .
bewilligte Urlaub von der Königl . Negierung bis Ostern verlängert worden
ist , und die Verhandlungen über den möglichen Wiedereintritt des Lehrers
noch nicht abgeschlossen sind , so weiden wir die weitere Gntwickelung dieser
Angelegenheit abwarten müssen . Während der Beurlaubung des Herrn
Riemer hat Frl . Auguste Schiffers Aushülfedienst geleistet . Dieselbe scheidet
mit Ende des Schuljahres aus dem Lehrerkollegium der Luisenschule , dem
sie fast vier Jahre angehört hat , um mit ihren Schwestern in Eisenach ein
Pensionat zu gründen . Es ist uns ein Bedürfnis , der scheidenden Lehrerin
für die treue und erfolgreiche Mitwirkung an der Anstalt unfern herzlichsten
Dank auszusprechen . Unsere besten Wünsche begleiten sie in ihre neue
Stellung .

Am 4 . Januar d . I . starb Seine Künigl . Hoheit Prinz Alexander von
Preußen , der erlauchte Sohn unserer in Gott ruhenden Protettorin , der
Frau Prinzessin Friedrich von Preußen . Das Lehrerkollegium der Luisen «
schule sandte mit Zustimmung des Herrn Oberbürgermeisters dem Bruder
des Verewigten , Sr . Königl , Hoheit dem Prinzen Georg von Preußen , das
folgende Telegramm : Bei dem gnädigen Wohlwollen , welches Se . Königl .
Hoheit , der nun in Gott ruhende Prinz Alexander , stets der Luifenschule
erwiesen hat , fühlen es das Lehrerkollegium und die Schülerinnen der
Luisenschule als eine schuldige Danlespfiicht , Ew . Königl . Hoheit das tiefste
Beileid zu dem schmerzlichen Trauerfalle mit der unterthänigen Bitte aus¬
zusprechen , beifolgenden Trauerkranz auf das Grab des Verewigten nieder¬
legen zu lassen , gez . : Dr . Uellner .
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Unmittelbar darauf erfolgte ein Danlestelegramm und einige Tage
später ein eigenhändiger Brief Sr . Königl . Hoheit des Prinzen Georg von
Preußen , der folgenden Wortlaut hat : An den Herrn Direktor Uellner .
Herzlichen , tiefgefühlten Dank für die schönen Blumen , die meinem Bruder
gewidmete freundliche Erinnerung und die mir bewiesene Teilnahme .
Berlin , Januar 96 . Georg , Prinz von Preußen ,

Am 18 . Januar v . I . feierte die Luifenfchule gemäß einem Erlaß
Sr , Majestät des Kaisers Wilhelm II . das Fest der 25 jährigen Wiederkehr
der KaifervroklllMlltion in Versailles . Nachdem die Schülerinnen in ihren
Klassen über die hohe Bedeutung dieses welthistorischen Altes belehrt worden
waren , wurde in der geschmückten Aula der Luisenschule eine gemeinsame
Feier mit Deklamation patriotischer Gedichte und Gesang geeigneter Lieder
seitens der Schülerinnen veranstaltet , die auf alle Teilnehmer einen er¬
hebenden Eindruck machte und mit einem Hoch auf Se , Majestät den Kaifer
Wilhelm II . schloß .

Am 27 . Januar wurde die Feier des Geburtstages Sr . Majestät des
Kaisers Wilhelm II , in der schön geschmückten Aula der Schule veranstaltet .
Nachdem die Festfeier durch patriotische Gesänge unter Leitung des Gesang -
lehrers Herrn Schröter und durch geeignete Deklamationen der Schülerinnen
eingeleitet war , hielt Herr Körholz die Festrede , die , an die Wiederaufrichtung
des Deutschen Reiches vor 25 Jahren sich anschließend , die Segnungen
hervorhob , die unser Vaterland unter der glorreichen Regierung seiner Kaiser
während der letzten 25 Jahre erfahren hat . Die von warmer Vaterlands¬
liebe durchwehte Rede schloß mit einem Hoch auf Se . Majestät unseres all -
verehrten Kaisers Wilhelm II ., in welches alle Anwesenden mit Freudigkeit
einstimmten und die Nationalhymne sangen .

Vom 3 .— ? . Februar wurde die Luisenschule durch den Herrn Regierungs¬
und Schulrat Professor Rovenhagen einer eingehenden Revision unterzogen .

Am 24 . und 26 . März fand der Repetitionskursus in allen Klassen der
Luisenschule statt , den das Kuratorium mit seiner Gegenwart beehrte .

Am 31 . März wurden die von der Luisenschule abgehenden Schülerinnen
von dem Direktor mit den besten Segenswünschen entlassen . Deklamationen
und Gesangesvortillge seitens der Schülerinnen erhöhten die schöne Feier ,
an der auch zahlreiche Eltern unserer Schülerinnen teilnahmen .

Von dem Jahre 1896 ab hat das Königl , Prouinzial - Schulkollegium
eine regelmäßig um die Mitte des Juli fallende Prüfung für Hand¬
arbeitslehrerinnen angeordnet , die in der Luisenschule abgehalten wird .
Als Prüfende sind unter dem Vorsitz des Unterzeichneten die Lehrerinnen
Frl . Kaufmann und Frl . v . Henbowitz von der Luisenschule und Frl . Kahler
von der Marienschule ernannt . Die nächste Prüfung findet am 15 , und
16 . Juli statt . Die Anmeldungen sind vier Wochen vorher an das Königl .
Provinzial -Schultollegium in Koblenz zu richten .
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Am 14 . Februar wurde die durch den Abgang des Herrn Rinkel er¬
ledigte Oberlehrerstelle durch das Kuratorium dem Herrn Rotholz über¬
tragen .

Am 10 , Juni , am 9 ,, 16 . und 25 . Juli wurde der Hitze wegen die
Schule nachmittags ausgesetzt .

I ' . Verfügungen der vorgesetzten Behörden .
1 . Unter dem 7 . Februar wird von der Königlichen Regierung das im

Verlage von Julius Springer erschienene Gesundheitsbüchlein zur Berück¬
sichtigung bei der lehrplanmäßigen Unterweisung in der Gesundheitspflege
empfohlen .

2 . Unter dem 20 . Februar benachrichtigt die Königliche Regierung
die Direktion bei Rückgabe des genehmigten Lehrplans , daß zu den Schrift¬
werken der deutschen, französischen und englischen Litteratur die Genehmigung
der Königlichen Negierung einzuholen sei ,

3 . Unter dem 5 . März fordert die Königliche Regierung ein Gutachten
des Fachlehrers über das umgearbeitete Lefebuch von Kippenberg .

4 . Unter dem 8 . März bestimmt Herr Minister Bosse mit Allerhöchster
Genehmigung , daß am 1 , April 1895 aus Anlaß des 80 , Geburtstages
des Fürsten Bisnmrck der Unterricht in allen Schulen ausfällt .

5 . Unter dem 24 . April wird durch das Kultusministerium die Aus¬
führung der Verfügung vom 9 . März 188U betr . die angemessene Vorbe¬
reitung auf die Feier des Gedenktages der Reformation neu eingeschärft .

6 . Unter dem 20 . April genehmigt die Königliche Regierung den Ge¬
brauch der von Kippenberg verfaßten Gedichtsammlung .

7 . Unter dem 20 . Mai untersagt die Königliche Regierung den Ge¬
brauch des Liederbuches Rütli und die Volksgesänge von Heim in preu¬
ßischen Schulen .

8 . Unter dem 21 . Mai bestimmt die Königliche Regierung die Dauer
der Herbstferien vom 15 . August bis 19 . September .

9 . Unter dem 25 . Mai wird nach Anordnung der Königlichen Regie¬
rung bestimmt , daß am 14 . Juni , an welchem im deutschen Reiche eine
Berufs - und Gewerbezählung stattfindet , der Unterricht ausgesetzt wird ,
wogegeil die Beteiligung der Lehrer am Zählgeschäfi in Anspruch ge¬
nommen wird .

10 . Das Kultusministerium bestimmt unter dem 26 . Mai , daß am
Geburtstage Seiner Majestät des Kaisers und an dem Ihrer Majestät der
Kaiserin , ferner am Geburtstage Ihrer Majestät der Kaiserin Friedlich und
an dem Seiner Kaiserlichen Hoheit des Kronprinzen , endlich am 2 . Sep¬
tember an allen öffentlichen Gebäuden die Flaggen gehißt werden .
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11 . Unter dem 20 , Juli benachrichtigt die Königliche Regierung die
Direktion , daß der Herr Minister das umgearbeitete Lesebuch von Kippen¬
berg zur Einführung genehmigt habe .

12 . Unter dem 24 . Mai fordert der Herr Minister die Ausfüllung
eines Formulars , betr . die Allg . Verfügung vom 31 . Mai 1894 .

13 . Unter dem 25 . September genehmigt die Königliche Regierung
die Teilnahme des Unterzeichneten an der Coblenzer Hauptversammlung des
Vereins für das höhere Mädchenschulwesen.

14 . Unter dem 26 . Oktober beschrankt der Herr Minister die Mitteilung
der in der Lehrerinnenprüfung den Aspirantinnen gegebenen Prädikate auf
die Schulvorstände und Patrone , die im gegebenen Falle sich an das
Königliche Prouinzial -Schulkollegium zu ihrer Information zu wenden haben .

15 . Unter dem 7 . November entbindet der Herr Minister diejenigen
Lehrer vom Schulunterricht , welche sich an der am 2 . Dezember stattfin¬
denden Volkszählung beteiligen ,

16 . Unter dem 2 . Dezember fordert die Königliche Regierung den
Nachweis , wie während der Wintermonate die Unterrichtszeit geregelt ist .

17 . Unter dem 8 . Dezember fordert die Königliche Regierung bis
zum 1 . Oktober 1896 eine tabellarische Übersicht über die Verhältnisse der
Lehrkräfte und Schülerinnen für die Jahre 93 / 94 , 94 / 95 und 95 /96 .

18 . Unter dem 4 . Dezember teilt die Königliche Regierung einen
Erlaß Sr , Majestät des Kaisers mit , nach welchem in allen Schulen am
18 , Januar , dem fünfundzwanzigsten Gedenktage der Proklamierung des
Deutschen Reiches , eine allgemeine Schulfeier veranstaltet werden foll .

19 . Unter dem 8 . Dezember teilt die Königliche Regierung eine Ver¬
fügung des Herrn Ministers mit , nach welcher eine übersichtliche Darstellung
der Schuluerhültnisse unter besonderer Berücksichtigung des Erlasses vom
31 . Mai 1894 übersandt werden soll .

20 . Unter dem 31 . Dezember fragt die Königliche Regierung , ob das von
Professor Lindner verfaßte Vuch : „ Der Krieg gegen Frankreich und die Einigung
Deutschlands " bereits für die Bibliothek der Schule angeschafft worden ist .

21 . Unter dem l , Februar 1896 benachrichtigt das Königliche Pro -
vinzilll -Schulkollegium die Direktion der Luisenschnle , daß von diesem Jahre
ab an der Luisenschule eine Prüfung für Handarbeits -Lehrerinnen eingerichtet
ist . Die nächste Prüfung findet am 15 . und 16 . Juli statt .

Unter dem 2 . Januar 1896 erhielt die Direktion der Luifenschule aus
dem Kultusministerium folgende Zuschrift :

„ Ministerium der geistlichen , Unterrichts - und Medizinal -Nngelegenheiten ,
Deutsche Unteriichts -Ausstellung Chicago 1893 . Ausstellungsbureau .

Berlin >V, Behrenstr . 72 , den 25 . Oktober 1895 .
Wie Ihnen bekannt , ist Ihnen für Ihre auf der Deutschen Unterrichts «

Ausstellung in Chicago 1898 ausgestellten Gegenstände ein Preis zuerkannt
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worden . Zu meinem Bedauern ist weder eine Medaille noch ein Diplom
darüber hier eingegangen , und es erscheint auch zweifelhaft , ob darauf in
der nächsten Zeit gerechnet werden darf . Inzwischen ist mir aber ein Ve -
nachrichtigungsschreiben der amerikanischen Ausstellungsbehörde übermittelt
worden , welches die Ertheilung des Preises bestätigt und zugleich die Be¬
gründung desselben im Auszuge enthält . Indem ich Ihnen dieses Schreiben
hierbei ergebenst übersende , gestatte ich mir , Namens des diesseitigen
Ministeriums , Ihnen noch besonders den Ausdruck des Dankes für die Be¬
reitwilligkeit zu übermitteln , mit der Sie Sich an der Ausstellung betheiligt
haben . Hochachwngsvoll und ergebenst vi . Schmidt , Geheimer Regierungsrath .

An die Direktion der Städtischen Luisenschule Düsseldorf .
<3srinan ^

VL ^ ÄltmLut liberal ^ rt8
DxQiditor Vui »sii8 <:uu1e H.äreLLs : VÜL3 «1äarf

« ronp 149 LI » 5L 851
Nxnidit ; rupil ^ ' ^VorK .

Ne «,ti !83L auä Auoä ex «eution .
8iAneä

(Maäaius ) 1° . LemetLutiKiu
Iiuliviäulll ^ uä ^ ?

H^̂ provsä : ^ ok . V , ßtraelier .
0dÄ ,ir «i2,u Nxseutive llomiuitt ««

on ^ ^ llräz .
v » te ^ uui 7 . 1864 .

HpprovsH X . Ilu «ii2
? re8iäent vspartiuLntlll

Lolumittss .

6l . Vermehrung der Lehrmittel .
i . Bioliothel der Anstalt .

^ . Durch Geschenke .
Die Verfasser resp . die Verlagsbuchhandlungen schenkten der Bibliothek :

vr , Ferd . Roßbach , Leitfaden für den Unterricht in der deutschen Geschichte in
den oberen Klassen höherer Mädchenschulen ; Th . Lindner , Der Krieg gegen
Frankreich und die Einigung Deutschlands ; Adolf Tromnau , Grundzüge
der allgemeinen Himmels - und Erdkunde ! Schulgeographie für höhere
Mädchenschulen und Mittelschulen ; A . Hummel , Anfangsgründe der Erdkunde
in methodischer Bearbeitung , Ausgabe L ; A . Hummel , Grundriß der Erd¬
kunde ; G . Hügemeyer u . F . Riethmüller , Rechenbuch für höhere Mädchen¬
schulen , Mittel - und Oberstufe ; Fülsing , Rechenbuch für Gymnasien , Real¬
schulen und Seminare , bearbeitet von Dr . Otto Hoffmann ; A . Sattler ,
Leitfaden der Physik und Chemie für die oberen Klassen von Bürgerschulen
in zwei Kursen ; I . Bube , Glementarbuch der englischen Sprache ; Dr . Georg
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Dubislav u , Paul Noch Kurzgefaßtes Lehr - und Übungsbuch der englischen
Sprache ; Plate -Kares , Kurzer Lehrgang der englischen Sprache von vr . Otto
Kares , II . Teil ; Ebener Dammholz , Englisches Lehr - und Lesebuch , I , Teil ,
Ausgabe L ; Georg Stier , Lehrbuch der französischen Sprache für höhere
Madchenschulen, I . Teil ; W . Kahle , Französisches Lesebuch für Lehrer - und
Lehrerinnen -Seminare in drei Teilen . — Von der Königlichen Regierung
wurde geschenkt die Denkschrift : Die öffentlichen Mittel - und höheren Mädchen¬
schulen im preußischen Staate im Jahre 1891 .

Den geehrten Geschenkgebein sprechen wir namens der Schule den
herzlichsten Dank aus .

L . Durch Ankauf .

1 . Die für die Schülerinnen angeschafften Bücher sind :
L . Pichler , Das Hünenschloß ; Franz Hoffmann , Die Macht des Goldes ,

Der Silbergroschen ; Clementine Helm , Der Weg zum Glück ; Frau u . Witt ,
Großmutters Liebling ; Spyri , Cornelli wild erzogen ; L . Pichler , Am
Iohannisfeste ; Spyri , Gritlis Kinder , I . und II , Teil ; Grimm , Kinder - und
Hausmärchen ; Chr . von Schmid , Der gute Fridolin und der böse Dietrich ;
Conscience, Der Geizhals , Graf Hugo von Craenhove ; Em . Frommel ,
O Straßburg , du wunderschöne Stadt ; Dielitz , Land und Seebilder für die
Jugend bearbeitet , II . Teil ; Swift , Gullivers Reisen , bearbeitet von Franz
Hoffmann ; Ottok . Schupp , Brand um Brand ; Marie Calm , Daheim und
draußen ; Ottilie Wildermuth , Der Iugendgarten , 20 . Band ; ^ on ^ s , Omni -
t «88 x » t « ; ttoläzmitn , 1°us Vioar ol ^ » lcstielä , Ausgabe Velhllgen K
Klllsing ; UuNncK , HI )? Notder «,nä ^ . ; ^ oun Lun / an , IKe , ? il ^ riiu '8 ? ru -
ßre23 (Tauchnitz ) ; ünzliLN H.utnor8 , Liefg . 27 , Ins 8tor ^ ok 8wo «,ä , tli «
8 >ülor , Liefg . ä3 , Hlaäiii , or tu « ^Vouäertul Dainp , Liefg . 57 , Hli ülldll
ll» ä tii « 8tor / ok tns Liztsrs ; Heine , 8aurs , Hloäsrn Nn ^IiLli H,utunr8
vol . I , II A IV ; I»li <:IiÄ,ucl , 1^2, prsmisr « <üioiz » äs ; H.Isx . UuiUÄ » , I ŝ «
äem <, i3 «Us8 äe 8t . ll ^ r , Ausgabe Velhagen ii Klasing .

2 . Die Lehrerbibliothek wurde durch folgende Werke vermehrt :
W . Robertson Smith , Das alte Testament , seine Entstehung und

Überlieferung , in populär -wissenschaftlichen Vorlesungen dargestellt , übersetzt
und herausgegeben von Dr . I . W . Rothstein ; C . H . Spurgeon , Das Evan¬
gelium des Reiches , volkstümliche Erklärung des Evangeliums nach Matthäus ;
H . Witt , Die biblischen Geschichten des Alten und Neuen Testaments mit
Bibelwort und freier Zwischenrede ; D . G . von Orelli , Wider unberechtigte
Machtsprüche heutiger Kritiker ; Ioh . Heinrich Kurtz , Christliche Religionslehre
nach dem Begriff der evangelischen Kirche ; Katholisches Gesang - und Gebet¬
buch für die Erzdiözese Köln ; Karl Marti , August Käufers Theologie des
Alten Testaments ; Friedrich Wagner , Erziehender Religionsunterricht auf
der Unterstufe : vr . Adolf Matthias , Praktische Pädagogik für höhere Lehr «
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anstalten ; Statistisches Jahrbuch der deutschen höheren Mädchenschulen,
Lehrerinnenseminare und Kindergärtnerinnen -Bildungsanstalten ; Ferd . Leutz ,
Lehrbuch der Erziehung und des Unterrichts für Lehrer und Lehrerinnen !
Dr . W . Münch und Dr . Fr . Glauning , Didaktik und Methodik des franzö¬
sischen und englischen Unterrichts ; Leopold und Paul Anspitz , Meister Prosa ;
Goethe , Hermann und Dorothea , mit Erläuterungen von Dr . A , Funke ;
A . Iädicke , Bismarck und das deutsche Vaterland im zeitgenössischen Liede ;
U . Kippenberg , Deutsches Lesebuch , IV . Teil , Neue Ausgabe ; I . Kippenberg ,
Deutsche Gedichte für die Mittel - und Oberstufe ; Prof . Albert Heintze , Gut
deutsch ; Heinrich Voß , Goethe und Schiller in persönlichem Verlehr ; Prof ,
Dr . O . Weife , Unsere Muttersprache , ihr Werden und ihr Wesen ; F . Norn -
hat , Fürst Otto von Nismarck , Festschrift zu seinem 80 . Geburtstag ; Fürst
Nismarcks gesammelte Reden ; Ludwig Marquart , Charakterzüge und Anek¬
doten aus dem Leben Kaiser Wilhelms I ,; A . Wendland , Bilder aus unserer
Könige Häusern ; F . R . Paulig , Friedrich Wilhelm II . , König von Preußen ,
sein Privatleben und seine Regierung im Lichte neuerer Forschung ; L . Schnei¬
der , Aus dem Leben Kaiser Wilhelms von 1849 — 73 ; Ludwig Epstein ,
Vaterländische Geschichte für den Schul - und Selbstunterricht ; Dr . Paul
Eulenburg , 25 Jahre ! Das deutsche Reich seit 18 , Januar 1871 — 96 in
Wort , Bild und Statistik ; Bernhard Schünneshöfer , Geschichte des Bergischen
Landes ; Dr . Wilhelm Oncken , Das deutsche Reich im Jahre 1872 , Heft 22
2 ? und 28 der Flugfchrift „ Deutfche Zeit - und Streitfragen " ; Carl Röchling
und Richard Knotel , Der alte Fritz in 50 Bildern ; Blum , Das erste Viertel -
jahrhundert ; Karl Heßler , Kurze Landestunde der deutschen Kolonien ;
I . Erdmann , Der Geographie -Unterricht unter besonderer Berücksichtigung
der zeichnenden Methode ; Dr . I . Rover , Bilder vom Niederrhein ; Heinrich
Kerp , Methodik des erdkundlichen Unterrichts , die deutschen Landschaften ;
Dr . Schlag , Schulwandtarte von Deutschland im Jahre 1646 ; Ed . Gaebler
und E . Oppermann , Schulwandkarte von Palästina zur Zeit Christi ; Bam¬
berg , Schulwandtarte von Frankreich ; Böhme , Rechenbuch Nr . IX , Auf¬
lösungen zu Nr . IX ; Kahmeyer K Schulze , Naturgeschichte in Lebensgemein '
schaften und Gruppenbildern ; Kraß K Landois , Lehrbuch der Zoologie , Der
Mensch und das Tierreich ; Dr . Wilh . Ricken , Lehrgang des Französischen
für die ersten drei Jahre des französischen Unterrichts in zwei Teilen ;
Vulllllä , 1^ iefnn 6 « eonver2 » tiou tr »ue » i3 « , II . Teil ; Dr . It . üron , 1^«
vstlt ? aiiLiLu ; N . Egal , Französische Erzählungen zur Uebung in der Um¬
gangssprache für den Schulgebrauch ; 6 . Lruuo , I^e wur äs w l >«,n <:« ;
? r » NfoiL Oc>pv «s , lies ^ aoodite » ; 1^», üsvue äe ? 2riZ ; Gustav Krüger ,
Englisch -Deutsches Wörterbuch nach Stoffen geordnet ; Dr . Karl Deutschbein ,
Systematische englische Konversationschule ; B . von der Lage , Englische Er »
zählung zur Übung in der Umgangssprache ; 1"ov?er3 «ülaiK , I>e »L<>ii « in
I5vAli3li llonverLatioii , II . Teil ; ü » il^ On,nä ^ , H. sketcd . nk Nn ^ lizK
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? l!mil ? -l ,il « ; Dr . I . Bierbaum , Lehr - und Lesebuch der englischen Sprache
für höhere Schulen , I . und II . Teil ; Robert Wernes «, Heimatkundlicher Am
schauungsunterricht im zweiten und dritten Schuljahre ; Herm . Wallenstein ,
Stadt , Wald , Hochgebirge , Bauernhof , bearbeitet für die deutsche Sprech¬
stunde ; Leitfaden für den Turnunterricht in den preußischen Volksschulen ;
G . H . Witte , Choralbuch im Anschluß an das evangelische Gesangbuch ;
Adreßbuch der Stadt Düsseldorf ; Mushacke , Schulkalender 1896 / 97 . Fort¬
setzung folgender Werke : O , Lyon , Zeitschrift für den deutschen Unterricht ;
Nuchner , Zeitschrift für weibliche Bildung ; K . Hefsel K F . Dürr , Die
Mädchenschule ; Centralblatt für das gesamte Untcrrichtswesen in Preußen ;
Loeper -Houselle , Die Lehrerin in Schule und Haus ; Meisterwerke der Holz¬
schneidekunst ; lieber Land und Meer ; Vom Fels zum Meer ; Velhagen K
Klasing , Monatshefte ; Westermanns illustrierte Monatshefte ; Illustrierte
Frauenzeitung ; Frick , Aus deutschen Lesebüchern ; Karl Goedecke , Grundriß
der Geschichte der deutschen Dichtung ; Dr . I . Wichgram , Schiller , dem
deutschen Volke dargestellt ; Monatshefte der Comenius -Gesellschaft ; Schriften
des Vereins für Reformationsgeschichte ; Jahrbuch des Düsseldorfer Geschichts -
nereins ; Harter « Uoutb .1^ UHAÄüive .

ii . Für Nlltulwissenschaften .
Durch Ankauf :

I , Willkomm , Pflanzenreich , Steudel , Pilzkunde und Wandtafel zur
Pilzkunde . Lutz , Buch der Schmetterlinge . Schubert , Tierreich .

2 . Weinbergschnecke, Injektion . Hecht , Injektion . Maikäfer , große Aus¬
gabe . Kocherstiege , Metamorphose . Schwimmkäfer , Naturfraß . Schmeißfliege .

3 . Stereoskop und Originalansichten ; ll -inisra onzeur «,; Wandschirm ;
zwei vernickelte Kerzenhaller ; Thermometer nach R ., E . und F . ; ein Metronom ;
Kasten mit Werkzeug ; Körpersammlung .

Geschenkt :

Gin Kästchen , enthaltend : eine Kollektion Schulmuster , die Mondamin -
gewinnung darstellend .

Ein Hufeisenmagnet .
Ein kleiner Induktionsapparat .

in . Für Zeichenunterricht und Kunstgeschichte .
2 . Durch Geschenke :

Von Fräulein Rosa Fleck , großer Kupferstich von Kohlschein, nach der
„ Hochzeit zu Cana " von Paul Veronese .

ii . Durch Ankauf :

Neun Modelle von Reißer . Künstliche Blumen . Zwei Decken mit
Stickereien aus der Kunststickereischule der Frau Direktor Frau berger . Drei
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Hefte mit Vorlagen für weibliche Handarbeiten . Liebhabertünste 1695 .
Kunstkatlllog von O . Schmidt . Menard , Zeichenunterricht . Frank , Vorlagen
und neue Monogramme . Flinzei , Stizzenbuch .

II . Die Schülerinnen .
Besuch der Schule im Jahre 1895 / 96 .

Klasse .
Bestand

zuOstern
l895nach
der Ver¬
setzung.

Alls»
nähme

zuOstern
1895 .

Zuaana
im Lause

des
IllhreZ .

Ab -
g»ng .

Bleibt
Bestand

zuOstern
189S .

Gesamt¬
zahl .

Not

evan¬
gelisch

dieser

katho¬
lisch

Zahl

israe¬
litisch

sind

Dissi¬
dent .

Lehrerinnen -
bildungsanstalt 2

I
23
29

— — 2
5

21
24

23
29

15
19

8
6 4

—

II 31 — — 5 26 31 18 11 2 —
Hin . 20 2 — 3 19 22 18 4 — —
Illb 23 — 1 3 21 24 11 ß 4 —
IVll 1 ? 6 2 1 24 25 20 4 — 1
IVd 21 3 — 2 22 24 12 8 4 —
V 25 1 3 2 27 29 17 7 5 —

VI 34 3 3 4 36 40 26 8 6 —
VII 26 4 2 2 30 32 20 6 6 —

VIII 26 7 1 6 28 34 21 6 7 —
IX 11 3 2 13 3 16 8 3 5 —
X — 29 3 4 28 32 15 6 1U 1

Summe 286 58 1 ? 52 809 36 ! 220 86 53 2

Dem ? irozents itze naö find : orhll nden g >wesen : evll .lgelisl h 61 / »'
katholisch 24° / «, israelitifch 15° / «.



Zie Iriedrichsschule .
Die Schule umfaßt die Klassen X — V , welche den entsprechenden

Klassen der Luisenschule parallel sind und den gleichen Lehrgang haben .
Die Gedenktage der verstorbenen Kaiser Wilhelm I . und Friedrich III .

wurden in der vorgeschriebenen Weise gefeiert ; ebenso fand die Geburtstags¬
feier Sr . Majestät des regierenden Kaifers in gewohnter Weise statt .

Außerdem wurde das Andenken an die großen Thaten der glorreichen
Jahre 1870 / 71 durch zwei Schulfeiern erneuert ; am 14 . August wurde auf
den in die Herbstferien fallenden Sedantag hingewiesen , und am 18 . Januar
die 25jährige Wiederkehr der Kaiserproklamation in entsprechender Weise in
Erinnerung gebracht .

Zu Weihnachten wurden aus den von den Schülerinnen freiwillig
und gern aufgebrachten Mitteln 36 arme Kinder aller Konfessionen unter
brennendem Christbaume reichlich beschenkt .

Der Besuch der Klassen ergiebt sich aus 'olgender Aufstellung :

Ostern
1885 . Zugang . Abgang , Ostern

1896 .
evan¬

gelisch .
katho¬
lisch .

Klasse V . . 12 3 9 7 2
VI . . 7 2 1 8 7 1

. , VII . . 20 2 — 22 20 2
„ VIII . . 10 2 2 10 9 1

IX . . 10 3 — 13 11 2
X . . 8 2 1 9 8 1

67 11 7 71 62 9

Vermehrung der Bibliothek .
H.. Geschenke ,

Frau W . Schuß schenkte für die Schülerinnen - Bibliothek 15 Bände
Iugendschriften , wofür der geehrten Spenderin der herzlichste Dank aus¬
gesprochen wird .

L . Durch Ankauf .

1 . Für die Schülerinnenbibliothek : Wildermuth , Iugendgarten ; Spuri ,
10 Bündchen ; Heimatglocken .
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2 . Lehrerbibliothek : Vode , biblische Geschichte , Gebet - und Gesangbuch
für die Erzdiözese Köln ; Gösset , Aufsatzschule ; Heintze , Gut Deutsch ; Negri ,
Schicksals Auspitz , Meisterprofa I , II ; Nierbaum , Lehrbuch der französischen
Sprache ; Roßnumn , Französische Grammatik ; Ricken , Lehrgang der fran¬
zösischen Sprache ; Hahn - Roß , Französischer Sprach -, Schreib « und Lese¬
unterricht für Mädchenschulen ; KlÄnt , 1^2 petiw Zoeur I , u . II , I^ots , ^I »,te1at ;
Q », Isuwr « , u, 2 ^ Ä,2wo litteraire ; Dillmann , Anschauung im Bilde ; Plan der
Stadt Düsseldorf ; Rogge , Sedanbüchlein ; Ehristensen , Grundriß der deutschen
Geschichte ; Daheim -Kalender für 1896 ; Herlenrath -Sjuts , Erzählungen aus der
vaterländifchen Geschichte ; Blum , Das erste Viertelhuudert des Deutschen
Reiches ; Eick , Kaisers Geburtstag ; Wendland , Vilder aus unserer Konige
Häuser ; Leitfaden für den Turnunterricht ; Über Land und Meer ; Velhagen ,
Monatshefte ; Nazar ; Zeitschrift für weibliche Bildung ; Die Lehrerin ,

3 *
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Übersicht der Schulbücher .
In Klasse X .

Deutsch : Fechner , Fibel , Ausgabe L , geb . M . — .90 .
Rechnen : Böhme , Rechenbuch , Neubearbeitung Nl . VI , cart , M , ' .45 .

In Klasse IX .

Henning , Biblische Geschichte , M . 1 .— , geb . mitReligion , evang . :
UnHang .

Religion , kathol . : Katechismus der Erzdiözese Köln , geb . M . — .85 .
Deutsch : Kippenberg , Lesebuch , Ausgabe L , I . Teil , geb . M . 1 ,50 .
Rechnen : Böhme , Rechenbuch , Neubearbeitung Nr . VI , cart . M . — .45 ,

u . VII , cart . M . — .55 .

In Klasse VIII .
Religion , evang . : Henning , Biblische Geschichte mit Anhang , M . 1 .— ;

Katechismus , geb . M . — .40 .
Religion , kathol . : Biblische Geschichte für die katholische Volksschule ,

geb . M . — .70 ; Katechismus der Erzdiözese Köln , geb . M . — .35 .
Deutsch : Kippenberg , Lesebuch , Ausgabe L , II . Teil , geb . M . 2 .50 .
Rechnen : Böhme , Rechenbuch , Neubearbeitung Nr . VII , cart . M , — .55 .
Gesang : Eil und Jakob , Liebergarten , I . Heft , M . — .30 .

In Klasse VII .
Religion , evang . : Henning , Biblische Geschichte mit Anhang , geb . M . 1 .— ;

Katechismus , geb . M . — .40 .
Religion , kathol . : Biblische Geschichte für die katholische Volksschule ,

geb . M . - .70 ; Katechismus der Erzdiözese Köln , geb . M . — .35 .
Religion , israelit , : Levy und Badt , Biblische Geschichte , geb . M . 1 .50 .
Deutsch : Kippenberg , Lesebuch , Ausgabe L , II . Teil . geb . M . 2 .50 .
Französisch :
Rechnen : Böhme , Rechenbuch , Neubearbeitung Nr . VIII , cart . M . — .60 .
Gesang : Damm , Liederbuch , geb . M . — .45 ,

In Klasse VI .
Religion , evang . : Henning , Biblische Geschichte mit Anhang , M . 1 . — ;

Katechismus , geb . M . — .40 .
Religion , kathol . : Biblische Geschichte für die katholische Volksschule ,

geb . M . — .70 ; Katechismus der Erzdiözese Köln , geb . M . — .35 .
Religion , israelit . : Levy und Badt , Biblische Geschichte , geb . M . 1 .50 .
Deutsch : Kipvenberg , Lesebuch , Ausgabe L , III . Teil , geb . Vl . 2 .60 ;

Damm und Niendorf , Leitfaden , Ausgabe H., cart , M . — .70 ,
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Französisch :
Rechnen : Böhme , Rechenbuch , Neubearbeitung Nr , IX , cart . M . — 65 .
Gesang : Damm , Liederbuch , geb , M 0 ,45 ; Volksschulliederbuch , enth .

58 Lieder , herausgeg . bei L , Schwann , cart . M , — .25 .

In Klasse V .
Religion , evang . : Henning , Biblische Geschichte mit Anhang , geb . M . 1 . — ;

Katechismus , geb . M . — .40 .
Religion , kathul . : Biblische Geschichte für die katholische Volksschule ,

geb . M . — .70 ; Katechismus der Erzdiözese Köln , geb . M . — .35 .
Religion , israel . : Leon und Badt , Biblische Geschichte , geb . M . 1 .50 .
Deutsch : Kippeuberg , Lesebuch , Ausgabe L , III . Teil , geb . M . 2 .60 ;

Damm und Niendorf , Leitfaden , Ausgabe H,, M . — .70 .
Französisch : Kaiser , Französische Gedichte , geb . M . 1 .50 .
Geographie : Daniel , Leitfaden , geb . M . 1 .10 ; Diercke und Gaebler ,

Schul -Atlas , geb . M . 6 .— .
Naturgeschichte : Kraß und Landois , Pflanzenreich , geb . M . 2 .45 ; Tier¬

reich , geb . M . 2 .45 .
Rechnen : Böhme , Rechenbuch , Neubearbeitung Nr . IX , cart . M . — .65 .
Gesang : Damm , Liederbuch , geb . M . — .45 ; Volksschulliederbuch , enth .

58 Lieder , herausgeg . bei L . Schwann , M . — ,25 .

In Klasse IV .
Religion , evang . : Henning , Biblische Geschichte mit Anhang , M . 1 .— ;

Katechismus , geb . M . — .40 .
Religion , kathol . : Biblische Geschichte für die katholische Volksschule ,

geb . M . — . 70 ; Katechismus der Erzdiözese Köln , geb . M . — .35 .
Religion , israel . : Leon und Badt , Biblische Geschichte , geb . M . 1 .50 .
Deutsch : Kippenberg , Lesebuch , Ausgabe L , IV . Teil , geb . M . 2 ,80 ;

Damm und Niendorf , Leitfaden , Ausgabe H., M . — .70 .
Französisch : Kaiser , Französische Gedichte , geb . M . 1 .50 ; Kares -Ploetz ,

Schulgrammatik , geb . M . 3 .20 .
Englisch :
Geschichte : Christensen , Grundriß der Geschichte , Ausgabe 2 , I . Teil , geb .

M . 1 .60 .
Geographie : Daniel , Leitfaden , geb . M . 1 . 10 ; Diercke und Gaebler ,

Schul -Atlas , geb . M . 6 . — .
Naturgeschichte : Kraß und Landois , Pflanzenreich , geb . M . 2 .45 ; Tier¬

reich , geb . M . 2 .45 .
Rechnen : Böhme , Rechenbuch , Neubearbeitung , Nr . X , cart . M . — .65 .
Gesang : Damm , Liederbuch , geb . M . — .45 ; Volksschulliederbuch, enth ,

58 Lieder , herausgeg . bei L . Schwann , cart . M . — .25 ,
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In Klasse III ,
Religion , evang . : Bibel , deutsch von Luther ; Katechismus , geb . M . — .40 .
Religion , kathol . : Biblische Geschichte für die katholische Volksschule ;

geb . M . — .70 ; Katechismus der Erzdiözese Köln , geb . M . — .35 .
Religion , israel . : Levy und Badt , Biblische Geschichte , geb . M . 1 .50 .
Deutsch : Kippenberg , Lesebuch , Ausgabe L , IV . Teil , geb . M . 2 .80 ;

Wetzet , Grundriß der deutschen Grammatik , geb . M . 1 .10 .
Franzosisch : LouvWtr « , H.u ouin äu lsn von Goebel , cart . M . 1 .— ;

Kaiser , Franzosische Gedichte, geb . M . 1 .50 ; Kares -Ploetz , Schul -
grammatik , geb . M . 8 .20 .

Englisch : Lüdecking , Englisches Lesebuch , I . Teil , geb . M . 2 .25 .
Geschichte : Ehristensen , Grundriß der Geschichte , Ausgabe L , II . Teil , geb .

M . 1 .60 .
Geographie : Daniel , Leitfaden der Geographie , geb . M . 1 . 10 ; Diercke u .

Gaebler , Schul -Atlas , geb . M . 6 .— .
Naturwissenschaften : Erüger , Grundzüge der Phstsik , geb . M . 2 .50 ;

Kraß und Landois , Pflanzenreich , geb . M . 2 .45 ; Tierreich , geb .
M . 2 .45 .

Rechnen : Böhme , Rechenbuch , Neubearbeitung , Nr . X , cart . M . — .65 .
Gesang : Narner , Liedersammlung , III . Teil , geb . M . 1 .50 ; Volksschul¬

liederbuch , enth . 58 Lieder , herausgeg . bei L . Schwann , cart . M . — ,25 .

In Klasse II .
Religion , evang . : Bibel , deutsch von Luther ; Katechismus , geb . M . — .40 .
Religion , kathol . : Biblische Geschichte für die katholische Volksschule ,

geb . M . - .70 ; Katechismus der Erzdiözese Köln , geb . M . — .85 .
Religion , israel . : Levy und Badt , Biblische Geschichte , geb . M . 1 .50 .
Deutsch : Viehoff , Nationallitteratur , geb . M . 5 .— .
Französisch : Kares -Ploetz , Schulgrammatik , geb . M . 3 .20 ; Ploetz , Naunel

H« I », Uttsrawre trane -nze , geb . M . 5 .20 ; Kaiser , Französische Ge¬
dichte , geb . M . 1 .50 .

Englisch : Herrig , Ine LritiZIi (ÜIüLsioZ .! H.utQoi-3, geb . M . 5 .20 .
Geschichte : Ehristensen , Grundriß der Geschichte , Ausgabe L , III . Teil ,

geb . M . 2 . — .
Geographie : Daniel , Leitfaden , geb . M . 1 .10 ; Diercke und Gaebler ,

Schul -Atlas , geb . M . 6 . - .
Naturwissenschaften : Erüger , Grundzüge der Physik , geb . M . 2 .50 ;

Kraß und Landois , Pflanzenreich , geb . M . 2 . 45 ; Tierreich , geb .
M . 2 .45 .

Rechnen : Böhme , Rechenbuch , Neubearbeitung , 6 . Heft , geb . M . 1 .50 .
Gesang : Barner , Liedersammlung , III . Heft , geb . M . 1 ,50 .
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In Klasse I .
Religion , euang ,: Bibel , deutsch von Luther ; Katechismus , geb . W . — .40 .
Religion , lathol . : Biblische Geschichte für die kathol . Volksschule , geb .

M . — .70 ; Katechismus der Orzdiözese Köln , geb . M . — .35 .
Religion , israel . : Leuy und Badt , Biblische Geschichte , geb . M . 1 .50 ,
Deutsch : Viehoff , Nationallitteratur , geb . M . 5 .— .
Französisch : Kares -Ploetz , Schulgrammatik , geb . M . 3 .20 ; Pluetz , zil >,nue1

ä « I », 1itter «,turs lraueÄiLs , geb . M . 5 .20 ; Kaiser , Französische Gedichte ,
geb . M . 1 .50 .

Englisch : Gesenius , Englisches Lehrbuch , II . Teil , geb . M . 3 .20 ; Herrig ,
lli « Lritizd , LW33W2I ^ utdors , geb . M . 5 .20 .

Geschichte : Christensen , Grundriß der Geschichte , Ausgabe L , III . Teil ,
geb . M . 2 . - .

Geographie : Daniel , Leitfaden , geb . M . 1 ,10 ; Diercke u . Gaebler , Schub
Atlas , geb . M , 6 . — .

Naturwissenschaften : Crüger , Grundzüge der Physik , geb . M . 2 ,50 ;
Kraß und Lcmdois , Pflanzenreich , geb , M . 2 ,45 ; Tierreich , geb .
M . 2 .45 .

Rechnen : Böhme , Rechenbuch , Neubearbeitung , 6 . Heft , geb . M . 1 .50 .
Gesang : Barner , Liedersammlung , III . Teil , geb . M . 1 .50 .

Im Seminar .

Religion , euang . : Bibel , deutsch uon Luther ; Katechismus , geb . M . — .40 .
Religion , kathol . : Biblische Geschichte für die kathol . Volksschule , geb .

M . — .70 ; Katechismus der Orzdiözese Köln , geb . M . — .35 .
Deutsch - Viehoff , Nationallitteratur , geb . M , 5 .— ; Wetzet , Leitfaden der

deutschen Sprache , geb , M , 2 .50 .
Französisch : Ploetz , AÄnusI äs 1», littsrawrs lr «,neM3 « , geb . M . 5 ,20 ;

Ploetz , Systematische Grammatik , geb . M . 1 .60 ; Ploetz , Methodisches
Übungsbuch , II . Teil , geb . M . 1 .80 .

Englisch : Herrig , Ib .« Lriiigd , Nifical H.ut !ior3 , geb . M . 5 .20 ; Gesenius ,
Englisches Lehrbuch , II . Teil , geb . M . 3 .20 .

Geschichte : Pütz , Grundriß der Geschichte für die oberen Klaffen , geb . I .
M . 3 .— II . und III . Teil z. M . 2 .40 .

Geographie : Daniel , Leitfaden , geb . M . 1 .10 ; Diercke und Gaebler ,
Schul -Atlas , geb . M . 6 .— .

Naturwissenschaften : Crüger , Lehrbuch der Physik , geb . M . 5 .— ;
Kraß und Landois , Pflanzenreich , geb . M . 2 .45 ; Tierreich , geb ,
M . 2 .45 .
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SchlnsMer der Dmsenschule
am Dienstag , den 31 . März, 3 Uhr nachmittags ,

zu welcher das uerehrliche Kuratorium sowie die geehrten Eltern unserer
Schülerinnen ganz ergebenst eingeladen werden .

1 , „ Selig sind die Toten " , 3 stimmiger Chor von L . Spohr .
Deklamation ,

2 , «,) „ Mein Heimatland " , 2 stimmig von L . Spohr ,
, , ^ ^, .^ , ^ aus dem Oratorium „ Judas

d „ Komm süße Freches ( Maeeabäus " , stimmig von
o) „ O , holder Friede , reich an Lust " , l f >«ndel
Deklamation ,

3 , ll) „ Im Maien " , für 3stimmigen Chor von A , Villeter ,
I)) „ Frühlingsahnung " , für stimmigen Chor von 21. Holländer ,
e) „ Frühlingswerden " , für 2 stimmigen Chor von L , Brambach .
Deklamation ,

4 , „ Der Frühling " , erster Teil der Märchen -Kantate „ Das Frühlings¬
kind " , Text von Marie Meißner , für 2 stimmigen Chor , Sopran -
Solo und Klavierbegleitung in Musik gesetzt von Louis Grosse ,

Ansprache des Direktors . Entlassung der Abgehenden ,
5 , Schlußchor : „ AufWiedersehen " , für 3stimmigenChorvon Mendelssohn ,

Die Zeichnungen und Handarbeiten der Schülerinnen liegen zur
Ansicht offen .

Der Sommerkursus der Luisen - und Friedrichsschule beginnt Dienstag ,
den 21 , April , morgens 8 Uhr , Am Montag , den 20 , April ,
morgens 8 Uhr , findet die Aufnahme und Prüfung der in die Schule
neu eintretenden Schülerinnen statt . Zu dieser haben die Schülerinnen
einen Impfschein und , wenn sie bereits das 12 , Lebensjahr zurückgelegt
haben , einen Wiederimpfungsschein und , sofern sie schon eine andere Schule
besucht haben , ein Abgangszeugnis der betreffende » Anstalt mitzubringen ,

Düsseldorf , den 31 , März 1896 ,

Dr . Kellner .
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